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Denken Sie vor der Urlaubszeit 
daran, Ihre Reisepapiere rechtzei-
tig verlängern zu lassen oder neu 
zu beantragen � Seite 2
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Nach sechs Monaten Bauzeit ist 
der neue Spielplatz in Sickenried 
fertig. Eröffnung mit Feierstunde 
und Banddurchschnitt am 7. Juli 
um 10 Uhr� Seite 17
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Kunsthandwerkermarkt

Die Ravensburger Unterstadt wird 
am 4. und 5. Juli zum Treffpunkt 
für Kunst und Handwerk. Zahlrei-
che Stände und Mitmachaktionen 
prägen das Programm
� Seite 3

Ferienprogramm

Ab sofort können Kinder und Ju-
gendliche zum attraktiven Som-
mer-Ferienprogramm der Stadt 
angemeldet werden� Seite 3

Festwochenende: 200 Jahre Eschach
Musik, Gemeinschaft und Programm für alle Generationen am 4. und 5. Juli

Eschach feiert sein 200-jäh-
riges Bestehen mit einem 
großen Fest am 4. und 5. 
Juli rund um das Rathaus in 
Oberhofen. 

Anlass ist die Gründung der 
Gemeinde im Jahr 1826 
durch die Zusammenlegung 
des ehemaligen Klosteramts 
Oberhofen mit Weißenau, 
des ehemaligen Landvogtei-
amtes Eschach und einiger 
weiterer Parzellen.

In den vergangenen Wochen 
wurden die Geschichte und 
historische Anekdoten der 
bis zur Eingemeindung am 
1. Februar 1974 selbststän-
digen Gemeinde in einer 
Veröffentlichungsreihe be-
leuchtet.
 
Auftakt mit Musik und 
Sternmarsch 
200 Jahre Eschach bedeu-
ten auch 200 Jahre Gemein-
schaft und gemeinsames 
Feiern. 

Das Fest startet am Samstag 
um 15 Uhr mit einem Stern-
marsch der Musikvereine 
Sternberg Weißenau, Gornho-
fen und Obereschach. Im An-
schluss folgt ein musikalisches 
Highlight auf das nächste. 
Der Sonntag bietet nach 
dem Freiluftgottesdienst 

Highlights am Samstag:
15.00 Uhr: Feierliche Eröffnung

Sternmarsch unserer Musikvereine 
anschließend Livemusik 

 

Highlights am Sonntag:
10.00 Uhr: Freiluftgottesdienst
11.30 Uhr: Kinderumzug
13.00 Uhr: Mitmachstationen und 
Bühnenprogramm  

200 Jahre Eschach
gestern - heute - morgen

Rund um das Rathaus in Oberhofen

4. & 5. Juli 2026
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Die örtlichen Vereine und 
Institutionen verköstigen die 
Festbesucher am Grill und 
an den Getränkeständen – 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberhofen werden leckere 
Dinnete angeboten. 

Für das leibliche Wohl ist 
also bestens gesorgt.
 
Erlös für die Jugend-
arbeit 
Der gesamte Gewinn 
kommt der Kinder- und Ju-
gendarbeit der beteiligten 
Vereine zugute. 

Parkplätze stehen am Ret-
tichfestgelände zur Verfü-
gung, Fahrradstellplätze be-
finden sich zwischen dem 
Rathausgebäude und der 
Gaststätte Gsälzbär.

Auf Ihren Besuch freuen 
sich Ortsvorsteher Thomas 
Faigle, die Ortsverwaltung 
sowie die mitwirkenden Ver-
eine. 

Mehr zum Festprogramm 
finden Sie auf Seite 17

Highlights am Samstag:
15.00 Uhr: Feierliche Eröffnung

Sternmarsch unserer Musikvereine 
anschließend Livemusik 

 

Highlights am Sonntag:
10.00 Uhr: Freiluftgottesdienst
11.30 Uhr: Kinderumzug
13.00 Uhr: Mitmachstationen und 
Bühnenprogramm  

200 Jahre Eschach
gestern - heute - morgen

Rund um das Rathaus in Oberhofen

4. & 5. Juli 2026
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ein vielfältiges Bühnenpro-
gramm und Mitmachange-
bote, die Jung und Alt aus 
allen Eschacher Teilorten 
zusammenbringen.

Vereine gestalten das Fest 
Möglich wird ein solches 
Fest durch die lebendige 
Vereinskultur der Ortschaft 
Eschach.
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Faires Straßenfrühstück am 4. Juli

STADTNACHRICHTEN

Am Samstag, 4. Juli, lädt die Stadt Ra-
vensburg gemeinsam mit dem Begeg-
nungscafé AnsprechBar und dem Welt-
laden zu einem fairen Straßenfrühstück 
in der Wilhelmstraße 2 in Ravensburg 
ein. Von 8.30 bis 11.30 Uhr erwartet 
die Besucherinnen und Besucher eine 
liebevoll gedeckte Tafel mit vielfältigem 
Frühstücksbuffet – ein Ort der Be-
gegnung, des Austauschs und des 
bewussten Genusses. Im Mittelpunkt 
stehen fair gehandelte Produkte von 
WeltPartner: Ob Kaffee, Tee, Kakao, 
Bananen oder Honig – alle Lebensmittel 
tragen das Fairtrade-Siegel und stehen 
für gerechtere Handelsbedingungen 
weltweit.

Bei schlechtem Wetter findet die Ver-
anstaltung im Haus der katholischen 
Kirche statt. Das Frühstück ist öffentlich 
zugänglich, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Um eine Spende wird ge-
beten.

Faires 
Straßenfrühstück
Samstag, 4. Juli 
von 8.30 bis 11.30 Uhr
Wilhelmstraße 2, 
8212 Ravensburg
Keine Anmeldung erforderlich; um 
eine Spende wird gebeten

Urlaubszeit: Rechtzeitig Reisepass und 
Ausweis beantragen
Die Urlaubszeit steht bevor. Um böse 
Überraschungen beim Grenzübertritt 
oder am Flughafen zu vermeiden, soll-
ten Bürgerinnen und Bürger die eigenen 
Ausweispapiere rechtzeitig überprüfen. 
Steht das Reiseziel bereits fest, hilft ein 
Blick in die Länderliste der Website des 
Auswärtigen Amts, um herauszufinden, 
welche Dokumente zur Einreise nötig 
sind. 
Das Bürgeramt Ravensburg rät dazu, 
Ausweise und Pässe mit ausreichend 
Vorlaufzeit zu beantragen.
 
Gültigkeit von Personalausweis 
oder Reisepass
Ein Blick auf die Gültigkeit der Aus-
weisdokumente erspart unnötigen Är-
ger. Wer einen Pass braucht, muss mit 
einer Bearbeitungszeit von etwa sechs 
Wochen rechnen. In dringenden Fällen 
kann man einen Expresspass zu höhe-
ren Gebühren beantragen. Er wird inner-
halb von vier Arbeitstagen bereitgestellt. 
Wer einen Personalausweis braucht, 
muss etwa vier Wochen warten.

Der Kinderreisepass wurde vor längerer 
Zeit abgeschafft. Kinder brauchen – je 
nach Reiseziel - einen Personalausweis 
oder einen regulären Reisepass.
 
Reisepass für Großbritannien
Was manchen Urlaubern nicht bewusst ist: 
Auch für eine Reise ins Vereinigte König-
reich braucht man einen Reisepass, weil 
Großbritannien nicht mehr EU-Mitglied ist.

Online-Terminvereinbarung
Um Wartezeiten beim Bürgeramt in der 
Kernstadt zu vermeiden, empfiehlt es   
sich, vorab einen Termin online zu bu-
chen. Bei den Bürgerämtern der Orts-
verwaltungen Eschach, Schmalegg und 
Taldorf ist eine vorherige Terminverein-
barung nicht möglich.
 
Digitales Passfoto
Seit 1. Mai 2025 ist ein digitales Pass-
foto notwendig, wenn man einen Per-
sonalausweis oder Reisepass bean-
tragt. Bilder können im Bürgeramt und 
in der Ortsverwaltungen vor Ort an den 
Selbstbedienungsterminals gegen eine 
Gebühr von 6 Euro gemacht werden. 
Bei Kleinkindern ist die Nutzung der Ter-
minals allerdings oft nicht möglich. Hier 
rät die Stadtverwaltung zu einem Foto-
grafen. Ein digitales Lichtbild erhält man 
auch bei lizensierten Fotografen. Sie 
übermitteln die Daten per gesicherter 
Cloud an die Behörde. Dazu erhält der 
Kunde einen QR-Code, über den das 
Amt das Bild abrufen kann.

Online-
Terminvereinbarung
unter www.ravensburg.de/
online-terminvergabe

Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp für 
die dritte Amtszeit verpflichtet
Dr. Daniel Rapp kann offiziell in seine 
dritte achtjährige Amtszeit als Ober-
bürgermeister der Stadt Ravensburg 
starten. Im Namen des Gemeinderates 
verpflichtete Stadtrat August Schuler 
den neuen und bisherigen Oberbürger-
meister in der Gemeinderatssitzung am 
22. Juni.
Der Oberbürgermeister leistete die Ei-
desformel und gelobte dabei „Treue der 
Verfassung, Gehorsam den Gesetzen, 
gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten, 
die gewissenhafte Wahrung der Rechte 
der Stadt und die Förderung des Wohls 
der Stadt und der Einwohnerinnen und 
Einwohner.“

„Kupferle” läutet
Zur Vereidigung wurde auch das „Kup-
ferle“ geläutet. Das „Kupferle“ ist eine 
kleine historische Glocke auf dem Dach 
des Historischen Ravensburger Rat-
hauses. Früher rief sie die Gemeinde-
ratsmitglieder zu Sitzungen zusammen, 
war dann zwischenzeitlich ab 1845 
nicht mehr vorhanden und wurde in den 
1930er Jahren bei einem Umbau des 
Rathauses wieder installiert. Sie dient 
weder als Signal noch als Uhr, hat also 
keine festgelegten, wiederkehrenden 
Läutzeiten. Einzig wird sie heute noch 

geläutet, wenn ein Oberbürgermeister 
im Amt verpflichtet wird oder alle fünf 
Jahre ein neu gewählter Gemeinderat 
zusammentritt. Auch bei der Insignien-
übergabe an das Trommlerkorps beim 
Rutenfest wird sie geläutet.
Bei der Wahl zum Oberbürgermeister 
am 8. März dieses Jahres erhielt Dr. 
Daniel Rapp mit 78,4 Prozent im ersten 
Wahlgang die erforderliche Mehrheit der 
Stimmen der Bürgerinnen und Bürger 
in Ravensburg. Die Gemeindeordnung 
Baden-Württemberg legt daraufhin, 
nach der Feststellung der Rechtmä-
ßigkeit der Wahl, die Vereidigung des 
Oberbürgermeisters in öffentlicher Sit-
zung durch ein vom Gemeinderat be-
stimmtes Mitglied fest

Stadtrat August Schuler verpflichtete OB Dr. 
Daniel Rapp für eine weitere Amtszeit.
 � Foto: Stadt Ravensburg

Richtiger Umgang mit Hitze:  
Kostenlose Warnsticker und Tipps
Die anhaltende Hitze birgt gesundheit-
liche Risiken – insbesondere für ältere 
Menschen, Kinder und chronisch Kranke. 
Um für den richtigen Umgang mit Hitze zu 
sensibilisieren, gibt es kostenlose Warn-
sticker in der Tourist Information, Marien-
platz 35. Der Sticker verfärbt sich ab einer 
Temperatur von 28 °C und erinnert daran, 
Schutzmaßnahmen umzusetzen.

Beschwerden ernst nehmen
Hitzebedingte Beschwerden wie 
Schwindel, Kopfschmerzen, Erschöp-
fung oder Kreislaufprobleme sind nicht 
zu unterschätzen. Ausreichend trinken 
und kühlende Maßnahmen können hel-
fen, die Körpertemperatur zu regulieren.​

Trinkwasserbrunnen in Ravensburg
In Ravensburg gibt es viele öffentliche 
Trinkwasserspender und -brunnen, 
etwa den Brunnen auf dem Viehmarkt 
neben dem Rathaus sowie den Ruten-
brunnen in der Marktstraße. Bitte be-
achten Sie bei der Nutzung die Hinwei-
se und Beschilderung an den jeweiligen 
Anlagen. 
Kostenfreies Leitungswasser kann au-
ßerdem in Geschäften mit einem „Re-
fill“-Aufkleber am Eingang in die eigene 
Trinkflasche abgefüllt werden.

Weitere Tipps 
im Umgang mit Hitze 
und kühle Plätze in Ravensburg gibt 
es unter www.ravensburg.de/rv/
umwelt-klima/klimatipps.

Der kostenlose Hitzesticker kann in der Tou-
rist Info abgeholt werden.
� Foto: Stadt Ravensburg

Einladung zur öffentlichen Sitzung
Am Mittwoch, 1. Juli, tagt der Bil-
dungs-, Sozial- und Sportausschuss 
um 16 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Marienplatz 26. Öffentliche 
Sitzungsthemen sind die Schulentwick-
lungsplanung bis 2035/36, die Bedarfs-
berechnung von Schulsportflächen an 
städtischen Schulen, der Eiszeitenplan 
der CHG Arena und das Integrations-
management ab 2027.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an der öffentli-
chen Sitzung teilzunehmen.

Aktuelle Informationen
rund um Sitzungen und 
die finale Tagesordnung finden sich 
im Bürgerinformationssystem unter 
https://session.ravensburg.de/bi.

Mit Beginn der Sommerferien startet 
das Ravensburger Ferienprogramm. 
Kinder und Jugendliche können aus 
einer Vielzahl an Angeboten wählen. Die 
Anmeldung ist bis 15. Juli online mög-
lich. Möglich wird dieses Angebot durch 
das Engagement zahlreicher Vereine 
und Institutionen, die das Ferienpro-
gramm Jahr für Jahr mitgestalten.
Das Programm umfasst erneut ein brei-
tes Spektrum aus Sport, Kunst und Kul-
tur, Naturerlebnissen sowie informativen 
Workshops. Neben etablierten Angebo-
ten wie einem Besuch bei der Polizei, 
Holzwerken, Aktivitäten im Wald und 
verschiedenen Sportarten gibt es auch 
neue Programmpunkte. 
Dazu zählen unter anderem Bouldern, 
„Sing mit“-Sessions, Vorlesen, Canyo-
ning sowie ein Filmabend in der Stadt-
bücherei.

Angebote für verschiedene Alters-
gruppen
Auch für Jugendliche wurden gezielt 
Programmpunkte aufgenommen, etwa 
Escape Games im Wirtschaftsmuseum, 
Klettern am Kletterturm, Bogenschie-
ßen, ein Online-Kochkurs oder ein Tag 
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Anmeldestart zum Ravensburger Sommerferienprogramm

Urlaubszeit: Rechtzeitig Reisepass und 
Ausweis beantragen

Online-Terminvereinbarung
Um Wartezeiten beim Bürgeramt in der 
Kernstadt zu vermeiden, empfiehlt es   
sich, vorab einen Termin online zu bu-
chen. Bei den Bürgerämtern der Orts-
verwaltungen Eschach, Schmalegg und 
Taldorf ist eine vorherige Terminverein-
barung nicht möglich.
 
Digitales Passfoto
Seit 1. Mai 2025 ist ein digitales Pass-
foto notwendig, wenn man einen Per-
sonalausweis oder Reisepass bean-
tragt. Bilder können im Bürgeramt und 
in der Ortsverwaltungen vor Ort an den 
Selbstbedienungsterminals gegen eine 
Gebühr von 6 Euro gemacht werden. 
Bei Kleinkindern ist die Nutzung der Ter-
minals allerdings oft nicht möglich. Hier 
rät die Stadtverwaltung zu einem Foto-
grafen. Ein digitales Lichtbild erhält man 
auch bei lizensierten Fotografen. Sie 
übermitteln die Daten per gesicherter 
Cloud an die Behörde. Dazu erhält der 
Kunde einen QR-Code, über den das 
Amt das Bild abrufen kann.

Online-
Terminvereinbarung
unter www.ravensburg.de/
online-terminvergabe

Mit Beginn der Sommerferien startet 
das Ravensburger Ferienprogramm. 
Kinder und Jugendliche können aus 
einer Vielzahl an Angeboten wählen. Die 
Anmeldung ist bis 15. Juli online mög-
lich. Möglich wird dieses Angebot durch 
das Engagement zahlreicher Vereine 
und Institutionen, die das Ferienpro-
gramm Jahr für Jahr mitgestalten.
Das Programm umfasst erneut ein brei-
tes Spektrum aus Sport, Kunst und Kul-
tur, Naturerlebnissen sowie informativen 
Workshops. Neben etablierten Angebo-
ten wie einem Besuch bei der Polizei, 
Holzwerken, Aktivitäten im Wald und 
verschiedenen Sportarten gibt es auch 
neue Programmpunkte. 
Dazu zählen unter anderem Bouldern, 
„Sing mit“-Sessions, Vorlesen, Canyo-
ning sowie ein Filmabend in der Stadt-
bücherei.

Angebote für verschiedene Alters-
gruppen
Auch für Jugendliche wurden gezielt 
Programmpunkte aufgenommen, etwa 
Escape Games im Wirtschaftsmuseum, 
Klettern am Kletterturm, Bogenschie-
ßen, ein Online-Kochkurs oder ein Tag 

im Tonstudio. Darüber hinaus stehen 
mehrtägige Freizeiten mit und ohne 
Übernachtung zur Auswahl.
 
Anmeldung und Ablauf
Die Programmbroschüren wurden an 
allen Ravensburger Grundschulen ver-
teilt, für die Klassen 5 bis 7 gab es Post-
karten mit den wichtigsten Informatio-
nen sowie den QR-Code zur digitalen 
Übersicht. Weitere Exemplare liegen in 
der Tourist-Info, der Stadtbücherei so-
wie in den Ortsverwaltungen aus.
 
Die Anmeldung erfolgt online unter 
www.ravensburg.ferienprogramm-
online.de. Der Zeitpunkt der Anmel-
dung ist für die Platzvergabe nicht ent-
scheidend. Übersteigt die Nachfrage 
das Angebot, entscheidet das Los. 

Digitale Umfrage
Nach der Vergabe werden die Ferien-
ausweise verschickt, die zur Teilnahme 
erforderlich sind und einmalig 6 Euro 
kosten. Begleitend wird eine Online-
Umfrage angeboten, mit der Eltern 
zur Weiterentwicklung des Ferienpro-
gramms beitragen können.

Kunst- und Handwerkermarkt belebt ehemaliges Handwerksviertel
Am 4. und 5. Juli wird die Ravensburger 
Unterstadt zum Treffpunkt für Kunst- 
und Handwerksbegeisterte. Zahlreiche 
Stände, Mitmachaktionen und Unikate 
sorgen für ein abwechslungsreiches 
Wochenende im historischen Umfeld 
rund um die Kirche St. Jodok.  

Marktstände und Mitmachaktionen
Auf dem Markt präsentieren Anbieter 
ein breites Spektrum handwerklicher 
und kreativer Produkte: von Schmuck 
und selbst genähten Taschen über Ge-
mälde bis hin zu Lederwaren und Holz-

dekorationen. Entlang der Eisenbahn-, 
Rosen-, Charlotten-, Untere und Obere 
Breite Straße ergänzen lokale Geschäf-
te das Angebot mit warmen und kalten 
Speisen, Getränken und eigenen Mit-
machaktionen. Besucher können sich 
handwerklich und künstlerisch testen 
— vom Weidenflechten über Schmie-
den personalisierter „Goldnuggets“ bis 
zu verschiedenen Bastelstationen. 

Rahmenprogramm Kirche St. Jodok
Unter dem Motto ,,Kindern eine Bühne 
geben“ bietet die Kinderstiftung in der 

Kirche St. Jodok und im Kirchhof ein 
vielfältiges Kinder- und Jugendprogramm: 
Musikauftritte, Abseilaktionen vom Kirch-
turm und ein Poetry-Workshop gehören 
ebenso zum Angebot wie zahlreiche an-
dere Mitmachmöglichkeiten.

Kreativwerkstatt für Kinder
Die Stadtwerkstatt von Handwerk Pro 
Ravensburg in der Rosenstraße 13, lädt 
auch in diesem Jahr in die Kreativwerk-
statt ein: Kinder im Alter von sechs bis 
zehn Jahren können ab 11 Uhr in Beglei-
tung einer Aufsichtsperson verschiedene 

Bastelangebote ausprobieren und selbst 
zu kleinen Handwerkern werden. Anmel-
dung unter: www.wifo-ravensburg.de.

Öffnungszeiten Kunst-
und Handwerkermarkt
Samstag, 4. Juli: 10 bis 18 Uhr 
Sonntag, 5. Juli: 11 bis 18 Uhr
Eine Übersicht der Aussteller, zahl-
reicher Mitmachangebote und wei-
tere Programmpunkte sind unter 
www.ravensburg.de/veranstal-
tungen zu finden.

VBS betreibt Stadtverkehr ab 2027 vollständig in Eigenleistung
Die VBS Verkehrsbetriebe Schussental 
übernehmen ab 1. Januar 2027 den 
gesamten Stadtverkehr auf den Linien 
1 bis 7 in Ravensburg, Weingarten, Bai-
enfurt und Baindt. Planung, Konzept, 
Fahrbetrieb und Personal liegen künftig 
vollständig bei der VBS. 
Die Städte Ravensburg und Weingar-
ten sowie die Gemeinden Baienfurt und 
Baindt haben das kommunale Unter-
nehmen im Jahr 2025 gegründet, um 
den Stadtverkehr künftig eigenständig 
zu organisieren.
 
VBS erbringt Leistung komplett 
selbst
Ursprünglich war geplant, einen Teil der 
Verkehrsleistung durch Subunterneh-
men erbringen zu lassen. Die VBS hat 
das europaweite Ausschreibungsver-
fahren Ende Mai nach Zustimmung des 
Aufsichtsrats aufgehoben. Hintergrund 
ist, dass die eingegangenen Angebo-

te wirtschaftlich nicht tragfähig waren. 
Eine Vergabe an Subunternehmen hätte 
für die VBS zu deutlich höheren Kosten 
geführt. Deshalb fährt die VBS künftig 
die rund zwei Millionen Kilometer pro 
Jahr im Netz des Stadtverkehrs selbst. 
„Dass wir den Betrieb vollständig über-
nehmen, ist eine große Aufgabe, aber 
auch eine Chance“, sagt Dirk Bastin, 
Aufsichtsratsvorsitzender der VBS 
und Bürgermeister der Stadt Ravens-
burg. „Wir können Verkehrsleistungen 
dadurch besser anpassen und stärker 
daran ausrichten, was die Fahrgäste im 
Schussental brauchen.“
Auch betrieblich sieht die VBS Vorteile. 
„Wenn Fahrbetrieb, Personal, Baustel-
lenkoordination, Leitstelle und Fahr-
gastinformation in einer Hand liegen, 
können wir schneller reagieren und Ab-
läufe besser aufeinander abstimmen“, 
sagt Jenny Jungnitz, Prokuristin der 
Verkehrsbetriebe Schussental. „Das hilft 

uns besonders in der Startphase, weil 
viele Aufgaben gleichzeitig ineinander-
greifen.“
 
Weitere Fahrerinnen und Fahrer ge-
sucht
Sechs Monate vor der Betriebsaufnah-
me liegt vor der VBS ein großes Projekt. 
Weil das Unternehmen den Stadtver-
kehr vollständig selbst fährt, braucht es 
weiteres Fahrpersonal. „Die erste Rek-
rutierungswelle ist gut gelaufen“, sagt 
Anton Buck, Geschäftsführer der VBS. 
„Aber wir brauchen noch mehr quali-
fizierte und motivierte Busfahrerinnen 
und Busfahrer und freuen uns über wei-
tere Bewerbungen von Menschen, die 
den Stadtverkehr im Schussental mit 
uns gestalten wollen.“ 
Weitere Informationen zu offenen Stel-
len und zur Bewerbung finden Interes-
sierte auf der Website der VBS unter 
www.vbs-schussental.de.

Gebäude und Busse werden vorbe-
reitet
Auch bei der Infrastruktur laufen die 
Vorbereitungen für den Start des eige-
nen Verkehrsbetriebs nach Plan. An der 
Bleicherstraße 28 in Ravensburg plant 
die VBS einen Modulbau für den Ver-
kehrsbetrieb. 

Dort sollen unter anderem Arbeits- und 
Aufenthaltsräume für das Fahrpersonal 
sowie Flächen für betriebliche Abläufe 
entstehen. Außerdem ertüchtigt sie das 
Gebäude in der Charlottenstraße 47, 
beim Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB), 
als Anlaufstelle für Fahrerinnen und Fah-
rer sowie für Fahrgäste.

Auch die Busflotte wird vorbereitet: Die 
VBS übernimmt die Fahrzeuge vom 
bisherigen Betreiber. Der stadtbus Ra-
vensburg Weingarten wird zum 31. De-
zember 2026 planmäßig aufgelöst.

48. Ravensburger

PROGRAMMPROGRAMMFERIENFERIEN
30. Juli bis 13. September 2026
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Online-Anmeldung vom 18. Juni bis 15. Juli:  

www.ravensburg.ferienprogramm-online.de

Stadt Ravensburg 

Sportverband Ravensburg
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Wir bilden aus!

Verwaltungsfachangestellte/r
(m/w/d)

ab 01.09.2027

Wir suchen DICH für unser Azubi-Team!

Während der spannenden Ausbildung bieten wir Dir die Möglichkeit,
wertvolle praktische Erfahrungen zu sammeln und tiefe Einblicke in
unsere vielseitige Stadtverwaltung zu erhalten.

Deine Aufgaben bei uns
• Du lernst einen großen Teil unserer 22 Ämter kennen und bearbeitest

daher unterschiedliche Aufgaben
• Du unterstützt bei der Antragsbearbeitung z.B. im Bereich der

Sozialleistungen
• Du erstellst Dokumente und Formulare beispielsweise im Rahmen von

Bescheiden, Anfragen oder Auskunftsersuchen
• Du unterstützt bei der Durchführung und Dokumentation von

Verwaltungsprozessen mit Hilfe der Rechtsgrundlagen z. B. im Bereich
des Melde- und Ausländerrechts

• Du bearbeitest Anfragen sowohl telefonisch als auch per E-Mail oder
leitest diese an die zuständige Stelle weiter

• Du erstellst Protokolle, Vermerke und Berichte zu laufenden
Verwaltungsverfahren, um die Dokumentation und Nachvollziehbarkeit
zu gewährleisten

Das solltest Du mitbringen
• einen Realschulabschluss oder einen höheren Schulabschluss
• ein freundliches und offenes Auftreten sowie die Fähigkeit gerne im

Team zu arbeiten
• eine strukturierte, zuverlässige und genaue Arbeitsweise sowie

Organisationsgeschick
• ein Interesse sich mit den Gesetzen verschiedenster Rechtsgebiete zu

beschäftigen

Darauf kannst Du Dich freuen
• mtl. Vergütung nach TVAöD zwischen 1.368,26 € und 1.464,02 € brutto
• 30 Tage Urlaub und weitere dienstfreie Tage pro Jahr
• flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelung
• fünf Tage bezahlte Freistellung für ehrenamtliche Tätigkeiten pro Jahr
• ÖPNV- oder Fahrradzuschuss, Betriebssport- und

Firmenfitnessangebote (EGYM Wellpass)
• eine Einführungswoche, Events über das ganze Jahr, eine Azubihütte
• die Möglichkeit zur Übernahme nach Abschluss der Ausbildung
• die Durchführung verschiedener Azubiprojekte
• eine qualifizierte fachliche Anleitung
• 400 € Abschlussprämie
• berufsbegleitender Unterricht an der Humpis-Schule Ravensburg

Das und vieles mehr gibt es nur bei uns! Bewirb Dich gern jetzt
über unser Online-Portal - spätestens jedoch bis 01.10.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Büro, Bücherei, IT, Gärtnerei oder etwas Anderes?
Mach doch, was du willst! Schau selbst …

Informiere dich gerne bei unserer Ausbildungsleiterin
Janine Löffler (ausbildung@ravensburg.de, Tel.
0751 82-1313).

Bei uns kannst du alles werden!

⇾

Ausbildung und Duales Studium bei 
der Stadt Ravensburg – Ein Blick hinter 
die Kulissen

Wer in Ravensburg lebt, kennt die Stadt 
als lebendigen Ort, als ein Zusammen-
spiel aus historischen Gassen, grünen 
Inseln, modernem Flair und aktivem 
Miteinander. Was vielen nicht bewusst 
ist: Hinter all dem steckt eine Stadtver-
waltung, die jedes Jahr Menschen aus-
bildet – und ihnen damit den Start in ein 
Berufsleben ermöglicht, das abwechs-
lungsreicher kaum sein könnte.

Ab dem 1. September 2027 bietet die 
Stadt Ravensburg wieder zahlreiche 
Ausbildungs- und Studienplätze an. Die 
Bandbreite reicht von klassischen Ver-
waltungsberufen über technische Be-
rufe, wie etwa im Bau- oder IT-Bereich, 
bis hin zu sozialen Berufen. Wer hier an-
fängt, erlebt eine Arbeitswelt direkt am 
Puls unserer Stadt.
 
„Ich habe schnell gemerkt, dass meine 
Arbeit hier etwas bewirkt.
Am Anfang war ich nervös – neue Leu-
te, neue Aufgaben, alles unbekannt. 
Aber schon in den ersten Wochen habe 
ich gemerkt, wie viel Vertrauen uns ent-
gegengebracht wird. 
Wir dürfen mitgestalten, Ideen ein-
bringen und bekommen gleichzeitig 
Unterstützung, wenn wir sie brauchen. 
Besonders schön finde ich, dass wir 
Azubis uns gegenseitig stärken. 
Die Einführungswoche und die ge-
meinsamen Projekte haben uns richtig 
zusammengeschweißt“, hält Ines, eine 
Auszubildende zur Verwaltungsfachan-
gestellten im 2. Ausbildungsjahr fest.
 
Ein Team, das zusammenhält
Die Stadt legt großen Wert darauf, dass 
sich die Nachwuchskräfte gut aufge-
hoben fühlen. Das zeigt sich im Alltag: 
Kolleginnen und Kollegen nehmen sich 
Zeit, erklären Abläufe, begleiten Projek-
te und geben Raum, um Neues auszu-
probieren. 

Viele Azubis berichten, dass sie sich 
schnell als Teil eines großen Ganzen 
fühlen – als jemand, der etwas beitra-
gen kann. 

Auch das Miteinander im Azubi‑ und 
Studiteam spielt eine wichtige Rolle. 
Gemeinsame Aktionen, kleine und gro-
ße Projekte, eine Einführungswoche 
und der Austausch über Fachbereiche 
hinweg sorgen dafür, dass aus vielen 
Einzelnen ein echtes Team wird.
 
Ein Schritt, der Türen öffnet
Eine Ausbildung oder ein duales Studi-
um bei der Stadt Ravensburg bedeutet 
nicht nur einen sicheren Start ins Be-
rufsleben. 

Es bedeutet auch, die eigene Stadt 
aus einer neuen Perspektive kennen-
zulernen – und aktiv mitzugestalten. 
Viele ehemalige Auszubildende bleiben 
der Stadt treu und übernehmen später 
verantwortungsvolle Aufgaben in den 
unterschiedlichsten Bereichen.

Jetzt bewerben
Wer Lust hat, Teil dieses Teams zu wer-
den, kann sich bis zum 1. Oktober 
2026 für den Ausbildungs- und Stu-
dienstart am 1. September 2027 be-
werben.

Alle Informationen 
gibt es unter 
www.ravensburg.de/ausbildung
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Gemeinsam „DAFÜR!“: Jetzt die Inter-
kulturelle Woche mitgestalten

Unter dem Motto 
„DAFÜR!“ findet 
vom 27. Septem-
ber bis 11. Okto-
ber die Interkultu-
relle Woche (IKW) 

im Landkreis Ravensburg statt. Das 
Motto ist ein aktiver Aufruf, sich für Viel-
falt, gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und eine starke Demokratie einzuset-
zen. Ab sofort sind Vereine, Institutio-
nen, Initiativen und engagierte Einzel-
personen aufgerufen, das Programm 
aktiv mit eigenen Beiträgen zu berei-
chern. Anmeldeschluss ist der 15. Juli.

Vielfalt sichtbar machen
Erstmals wird die Aktionswoche in einer 
breiten Kooperation gemeinsam von 
den Integrationsbeauftragten des Land-
kreises Ravensburg sowie der Städte 
Aulendorf, Bad Waldsee, Leutkirch, 
Ravensburg, Wangen und Weingarten 
organisiert. Die landkreisweite Zusam-
menarbeit bündelt die Kräfte der Regi-
on, um gemeinsam ein starkes Zeichen 
zu setzen. Die Integrationsbeauftragten 
betonen die gemeinschaftliche Vision: 
„Mit der Interkulturellen Woche möchten 
wir die Menschen zusammenbringen 
und Räume für Begegnung schaffen. 
Es geht darum, die bereits bestehende 
Vielfalt in unserem Landkreis sichtbar zu 
machen und sich gegenseitig kennen-
zulernen. Denn nur wenn Menschen im 

Landkreis sich und ihre verschiedenen 
kulturellen Hintergründe kennenlernen, 
können Vorurteile abgebaut werden und 
echter Zusammenhalt entstehen.“

Ihr Format ist gefragt
Um ein vielfältiges Programm zu er-
möglichen, wird das Engagement der 
Menschen aus dem gesamten Land-
kreis benötigt. Die Möglichkeiten zur 
Teilnahme sind breit gefächert: Neben 
bestehenden Angeboten sind auch ei-
gens für den Aktionszeitraum konzipier-
te Formate erwünscht. Denkbar sind 
beispielsweise Begegnungsformate wie 
internationale Feste oder Kochabende, 
Kultur- und Sportangebote wie Lesun-
gen, Ausstellungen und Turniere oder 
auch Diskussionsrunden und interaktive 
Workshops.

Die Interkulturelle Woche ist eine bun-
desweite Initiative, die bereits seit 1975 
jedes Jahr im Herbst stattfindet und 
Menschen unterschiedlichster Herkunft 
zusammenbringt.

Infos zu 
Ansprechpersonen, 
Details zu finanziellen Fördermög-
lichkeiten sowie das Online-Anmel-
deformular finden Interessierte unter 
www.rv.de/ikw.

Festakt im Museum Humpis-Quartier: 
750 Jahre Stadtrechte 
– 750 Jahre Zukunft!
Im vollbesetzten Innenhof des Mu-
seums Humpis-Quartier wurde am 12. 
Juni an ein wichtiges stadtgeschichtli-
ches Datum erinnert: das 750-jährigen 
Jubiläum der Verleihung der Rechte ei-
ner freien Reichsstadt durch König Rul-
dolf von Habsburg. Das Programm des 
Abends, das vom Museum Humpis-
Quartier konzipiert worden war, verband 
Geschichte, Gegenwart und Zukunft.

Die DNA von Ravensburg
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp 
zeichnete in seiner Begrüßungsrede 
die Geschichte der Stadt vom Mittelal-
ter bis in die Gegenwart nach und be-
tonte dabei die Bedeutung von Recht, 
bürgerlicher Selbstbestimmung, politi-
scher Autonomie und wirtschaftlicher 
Innovation. Die DNA von Ravensburg 
sei „bürgerliches Selbstbewusstsein 
und Gemeinsinn, Gestaltungswille und 
Weltoffenheit“.
Ralf Broß, geschäftsführender Vorstand 
des Städtetag Baden-Württemberg, 
beglückwünschte die Stadt Ravens-
burg zu ihrer reichen Geschichte und 
bescheinigte ihr nicht nur Attraktivi-
tät und Lebendigkeit, sondern auch 
eine überzeugende zukunftsgewandte 
Stadtpolitik mit engagierter Beteiligung 
durch die Bürgerschaft.

Lieblingsorte von Schülern
Es folgte die Premiere des eigens für 
diesen Anlass entstandenen Videofilms 
von Schülerinnen und Schülern der 
Realschule Ravensburg, der Werkreal-
schule St. Konrad und des Welfengym-
nasiums zu ihren Lieblingsorten in der 
Stadt. Die Videos zeigten die Orte, die 
für junge Menschen wichtig sind: Ob im 
Schwarzwäldle, in Ravensburger Knei-
pen, der evangelische Stadtkirche und 
bei der Feuerwehr - hier verbringen sie 

gemeinsam Zeit, reden, chillen, sind 
kreativ und engagieren sich für andere. 
Begleitet wurden sie dabei von Medien-
designer und -pädagoge Nikita Anders.

Kommunale Aufgaben im Wandel
Anschließend moderierte Museums-
leiterin Sabine Mücke ein Podiumsge-
spräch mit OB Dr. Daniel Rapp, Ralf 
Broß und Dr. Christian Raffer (Deut-
sches Institut für Urbanistik) zu aktuel-
len Herausforderungen der Stadt. Im 
Fokus standen wachsende kommuna-
le Aufgaben, notwendige Investitionen 
und Transformationen, etwa zur Klima-
anpassung, sowie Strategien für eine 
verlässliche Daseinsvorsorge trotz an-
gespannter Haushaltslage und unsiche-
rer Finanzierung durch Bund und Land.
Beim abschließenden geselligen Aus-
tausch wurden die Themen von den 
anwesenden Gästen angeregt diskutiert 
und besprochen.

Museumsleiterin Sabine Mücke im Podiums-
gespräch zu aktuellen kommunalen Heraus-
forderungen.

OB Dr. Daniel Rapp bei der Begrüßungsrede zu Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der 
Stadt.� Fotos: Wynrich Zlomke

Pro-Action-Café am 8. Juli in der 
Stadtwerkstatt: Gemeinsam gutes  
Zusammenleben in der Stadt gestalten

Wie gelingt ein gutes Zu-
sammenleben in unserer 
Stadt – und darüber hin-
aus? Dieser Frage wid-
met sich das „Pro Action 

Café“ am Mittwoch, 8. Juli um 18.30 
Uhr in der Stadtwerkstatt Ravensburg, 
Rosenstraße 13. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, sich 
aktiv einzubringen, mitzudenken und 
mitzugestalten. Im Zentrum stehen Fra-
gen rund um ein respektvolles und in-

klusives Zusammenleben, die Zusam-
menarbeit zwischen Bürgerschaft, 
Verwaltung und Politik und Ideen für 
eine nachhaltige Stadtentwicklung.
 
Lebendiger Rahmen für Austausch
Die Veranstaltung ist ein Kooperations-
projekt des Umweltamts der Stadt 
Ravensburg, d7 dialog.kultur, der Bür-
gerstiftung Kreis Ravensburg, der Frei-
willigenagentur Ravensburg, der Stadt-
bücherei Ravensburg, des KAPUZINER 
– Raum für Kunst, Kultur und Soziales 
e.V. sowie des Kreisjugendrings Ra-
vensburg. Das Projekt wird von der 
Allianz für Beteiligung e.V. und dem 
Staatsministerium Baden-Württemberg 
unterstützt.
Das Pro-Action-Café bietet einen offe-
nen und lebendigen Rahmen für Aus-
tausch, neue Impulse und gemeinsa-
mes Weiterdenken. Nehmen Sie teil und 
gestalten Sie die Zukunft unserer Stadt 
aktiv mit.

Pro-Action-Café
Mittwoch, 8. Juli um
18.30 Uhr, Stadtwerkstatt 
Ravensburg, Rosenstr. 13
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Wir bilden aus!

Kaufleute für Büromanagement
(m/w/d)

ab 01.09.2027

Wir suchen DICH für unser Azubi-Team!

Während der spannenden Ausbildung bieten wir Dir die Möglichkeit,
wertvolle praktische Erfahrungen zu sammeln und tiefe Einblicke in
unsere vielseitige Stadtverwaltung zu erhalten.

Deine Aufgaben bei uns
• Du lernst einen großen Teil unserer 22 Ämter kennen und bearbeitest

daher unterschiedliche Aufgaben
• Du bist die zentrale Ansprechperson und bearbeitest Anfragen sowohl

telefonisch als auch per E-Mail oder leitest diese an die zuständige
Stelle weiter

• Du unterstützt bei der Buchhaltung und dem Rechnungswesen indem
du Rechnungen bearbeitest, Berichte erstellst sowie Finanzunterlagen
pflegst

• Du bearbeitest Sekretariatsaufgaben wie z. B. die Koordination von
Terminen, die Dokumentenablage und - archivierung, Datenpflege
sowie Bearbeitung der Post

• Du erstellst Briefe, E-Mails und andere Dokumente

Das solltest Du mitbringen
• einen Hauptschulabschluss mit der Mindestnote "gut" oder einen

höheren Schulabschluss
• ein freundliches und offenes Auftreten sowie die Fähigkeit gerne im

Team zu arbeiten
• ein hohes Maß an Zuverlässig und Organisationsgeschick
• eine strukturierte, eigenverantwortliche und genaue Arbeitsweise

Darauf kannst Du Dich freuen
• mtl. Vergütung nach TVAöD zwischen 1.368,26 € und 1.464,02 € brutto
• 30 Tage Urlaub und weitere dienstfreie Tage pro Jahr
• flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelung
• fünf Tage bezahlte Freistellung für ehrenamtliche Tätigkeiten pro Jahr
• ÖPNV- oder Fahrradzuschuss, Betriebssport- und

Firmenfitnessangebote (EGYM Wellpass)
• eine Einführungswoche, Events über das ganze Jahr, eine Azubihütte
• die Möglichkeit zur Übernahme nach Abschluss der Ausbildung
• die Durchführung verschiedener Azubiprojekte
• eine qualifizierte fachliche Anleitung
• 400 € Abschlussprämie
• berufsbegleitender Unterricht an der Humpis-Schule Ravensburg

Das und vieles mehr gibt es nur bei uns! Bewirb Dich gern jetzt
über unser Online-Portal - spätestens jedoch bis 01.10.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Büro, Bücherei, IT, Gärtnerei oder etwas Anderes?
Mach doch, was du willst! Schau selbst …

Informiere dich gerne bei unserer Ausbildungsleiterin
Janine Löffler (ausbildung@ravensburg.de, Tel.
0751 82-1313).

Bei uns kannst du alles werden!

⇾

Wir bilden aus!

Kaufleute für Tourismus und
Freizeit (m/w/d)

ab 01.09.2027

Wir suchen DICH für unser Azubi-Team!

Während der spannenden Ausbildung bieten wir Dir die Möglichkeit,
wertvolle praktische Erfahrungen zu sammeln und tiefe Einblicke in
unsere vielseitige Stadtverwaltung zu erhalten.

Deine Aufgaben bei uns
• Du unterstützt bei der Planung, Durchführung und Weiterentwicklung

von Freizeitaktivitäten und touristischen Veranstaltungen für
Bürger/innen und Besucher/innen der Kommune 

• Du beratest Touristen und Bürger/innen zu Freizeitmöglichkeiten,
Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen sowie Freizeitangeboten in der
Region (auch in Fremdsprache) und verkaufst dazu Tickets

• Du wirkst bei der Erstellung von Flyern, Broschüren und Online-
Inhalten, die touristische Informationen und Angebote bewerben, mit

• Du arbeitest z. B. mit Hotels und Reiseveranstaltern zusammen, um
touristische Angebote wie z.B. Stadtführungen zu koordinieren und
sicherzustellen, dass Veranstaltungen reibungslos ablaufen

Das solltest Du mitbringen
• einen Hauptschulabschluss mit der Mindestnote "gut" oder einen

höheren Schulabschluss
• eine freundliche, offene und klare Kommunikation sowie gute

Fremdsprachkenntnisse 
• ein Interesse an Tourismus und Kultur sowie Ideen, um diese

weiterzuentwickeln
• ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Serviceorientierung 
• Freude an einer strukturierten Planung und Organisation

Darauf kannst Du Dich freuen
• mtl. Vergütung nach TVAöD zwischen 1.368,26 € und 1.464,02 € brutto
• 30 Tage Urlaub und weitere dienstfreie Tage pro Jahr
• flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelung
• fünf Tage bezahlte Freistellung für ehrenamtliche Tätigkeiten pro Jahr
• ÖPNV- oder Fahrradzuschuss, Betriebssport- und

Firmenfitnessangebote (EGYM Wellpass)
• eine Einführungswoche, Events über das ganze Jahr, eine Azubihütte
• die Möglichkeit zur Übernahme nach Abschluss der Ausbildung
• die Durchführung verschiedener Azubiprojekte
• eine qualifizierte fachliche Anleitung
• 400 € Abschlussprämie
• berufsbegleitender Unterricht an der Humpis-Schule Ravensburg

Das und vieles mehr gibt es nur bei uns! Bewirb Dich gern jetzt
über unser Online-Portal - spätestens jedoch bis 01.10.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Büro, Bücherei, IT, Gärtnerei oder etwas Anderes?
Mach doch, was du willst! Schau selbst …

Informiere dich gerne bei unserer Ausbildungsleiterin
Janine Löffler (ausbildung@ravensburg.de, Tel.
0751 82-1313).

Bei uns kannst du alles werden!

⇾
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Wir suchen Sie für die Ortsverwaltung Schmalegg als

Sachbearbeiter/in (m/w/d)

im Standes- und Bürgeramt
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserer Ortsverwaltung 
• Sie führen das Standesamt in Schmalegg und nehmen Trauungen vor 
• Sie bearbeiten Melde-, Pass-, Ausweis- und

Führerscheinangelegenheiten im direkten Kundenkontakt sowie weitere
Aufgaben im Bereich Bürgerservice

• Sie erteilen Auskünfte vor Ort und am Telefon 
• Sie erfassen und verbuchen Rechnungen 
• Sie arbeiten der Ortsvorsteherin zu  

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten,

Verwaltungswirt/in oder Verwaltungsfachwirt/in 
• Berufserfahrung im o. g. Aufgabengebiet ist wünschenswert
• gute EDV-Kenntnisse, kundenorientiertes und selbstständiges Arbeiten

sowie sicheres Auftreten 

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 8 TVöD
• es handelt sich um eine Vollzeitstelle, sie ist im Falle einer passenden

Kombination teilbar
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole mit der Ortschaft Schmalegg (rd. 2.200
Einwohner) und zwei weiteren Ortschaften eine lebenswerte Stadt, in der
man sich noch kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und
sind für das Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Martina Link, Tel.
0751 82-1312.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 05.07.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Nachhaltig feiern mit dem Geschirr- 
mobil - einfach, günstig, umweltbewusst
Das städtische Geschirrmobil bietet Ver-
einen, Gruppen sowie Veranstaltern eine 
praktische und umweltfreundliche Mög-
lichkeit, Feste und Veranstaltungen im 
öffentlichen Raum mit Mehrweggeschirr 
durchzuführen. 

Es kann flexibel genutzt werden und 
ermöglicht eine unkomplizierte Aus-
gabe und Reinigung von Geschirr und 
Besteck direkt vor Ort. Damit leistet es 
einen wichtigen Beitrag zur Abfallvermei-
dung und zu einer nachhaltigen Veran-
staltungsorganisation.
 
Flexibles Angebot
Das Geschirrmobil wird inklusive Zubehör 
(u. a. Spülkörbe, Spülmittel, Strom- und 
Wasserschläuche, Abwasserschlauch 
sowie Anschlussmaterial) bereitgestellt. 
Zusätzlich kann passendes Geschirr 
und Besteck in unterschiedlichen Men-
gen und Verpackungseinheiten entliehen 
werden. 

Damit bietet das System eine flexible 
Lösung für Veranstaltungen jeder Grö-
ßenordnung – vom Vereinsfest bis zum 
größeren Stadt- oder Straßenfest. Be-
rechtigt zur Miete sind alle interessier-
ten örtlichen Vereine, Firmen sowie Ein-
wohnerinnen und Einwohner. Bei freien 
Terminen kann auch an Veranstalter 
außerhalb des Stadtgebietes vermietet 
werden.
 
Kosten
Für die Nutzung wird ein Mietentgelt von 
75 Euro pro Tag erhoben (für auswärti-
ge Veranstaltungen 100 Euro). Wird das 
Geschirrmobil zusammen mit Geschirr/
Besteck gemietet, beträgt das Miet-
entgelt für das Geschirrmobil 75 Euro  

pro Tag zuzüglich des Entgelts für das 
Geschirr/Besteck, maximal jedoch 100 
Euro pro Tag (für auswärtige Veranstal-
tungen 130 Euro).

Buchung und Nutzung
Für eine reibungslose Planung wird um 
rechtzeitige Anmeldung gebeten, spä-
testens zwei Wochen vor der Veranstal-
tung. Die Übergabe und Rücknahme 
erfolgen nach vorheriger Terminabspra-
che. Für den Transport ist ein Auto mit 
Anhängerkupplung und für den Betrieb  
ein Wasser- und Kraftstromanschluss 
erforderlich. Das Geschirrmobil ist 
sachgerecht zu bedienen; die Reini-
gungsvorgaben sowie die Bedienungs-
anleitungen der Spültechnik sind einzu-
halten. Fehlendes oder beschädigtes 
Geschirr bzw. Zubehör wird zum Wie-
derbeschaffungswert berechnet.
Die Rückgabe hat vollständig, gereinigt 
und einsatzbereit zu erfolgen. Bei Be-
darf kann eine Reinigungspauschale er-
hoben werden.
 
Abfallvermeidung im Fokus
Der Gemeinderat hat bereits 1990 be-
schlossen, dass bei Veranstaltungen 
auf öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen Speisen und Getränke aus-
schließlich in pfandpflichtigen, wieder-
verwendbaren Verpackungen und Be-
hältnissen ausgegeben werden dürfen. 
Zur Unterstützung dieser Abfallvermei-
dungsmaßnahme wurde das städtische 
Geschirrmobil angeschafft.
Nutzen Sie das Geschirrmobil als prak-
tische und nachhaltige Alternative zu 
Einweggeschirr und leisten Sie einen 
aktiven Beitrag zur Abfallvermeidung bei 
Veranstaltungen.

Kontakt für Ausleihe
Richtlinien und Preise erhalten Sie 
über das Umwelttelefon unter 0751 
82-3404.
Reservierung des Geschirrmobils 
unter Telefon 0160 92530190 (Ge-
org Sauter, Musikverein Oberzell).Vereine, Firmen und Privatpersonen können 

das Geschirrmobil kostengünstig mieten. 

Sommernachtskonzert im Flappachbad am 4. Juli 
Am Samstag, 4. Juli, um 21 Uhr lädt 
das Stadtorchester Ravensburg zum 
Sommernachtskonzert im Flappachbad 
ein. Inmitten der besonderen Kulisse 
erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein abwechslungsreiches Konzert-
programm mit Musik aus Film, Musical, 
Jazz sowie ausgewählten Werken für 
symphonisches Blasorchester.
Die Konzertbesucherinnen und Kon-
zertbesucher sind eingeladen, De-
cken, Sitzgelegenheiten sowie eigene  

Getränke und Snacks mitzubringen. 
Auch auf Eis, Pommes oder gekühlte 
Getränke muss niemand verzichten: 
Der Kiosk im Flappachbad ist geöffnet 
und sorgt für die passende Verpflegung.

Der Einlass zum Konzert beginnt um 20 
Uhr. Der Eintritt ist frei (Kollekte). Bei Re-
gen muss das Konzert leider entfallen. 

Über eine wetterbedingte Absage infor-
miert das Stadtorchester am Vortag auf 

seinen Social-Media-Kanälen sowie un-
ter www.stadtorchester-ravensburg.de.

Sommernachtskonzert
des Stadtorchesters
Samstag, 4. Juli um 21 Uhr 
im Flappachbad
Einlass ab 20 Uhr
Der Eintritt ist frei.

Am 4. Juli verwandelt sich das Flappachbad 
in eine Open-Air-Konzertbühne: Das Stadtor-
chester lädt zum Sommernachtskonzert ein.
� Foto: Siegfried Heiss
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Wir bilden aus!

Bachelor of Science,
Wirtschaftsinformatik (m/w/d)

ab 01.09.2027

Wir suchen DICH für unser Studi-Team!

Während des dualen Studiums bieten wir dir die Möglichkeit, wertvolle
praktische Erfahrungen zu sammeln und tiefe Einblicke in unsere
vielseitige Stadtverwaltung zu erhalten. 

Deine Aufgaben in unserer IT-Abteilung
• du betreust die IT-Infrastruktur, Fachverfahren sowie

Verwaltungssoftware und entwickelst sie weiter
• du arbeitest bei Digitalisierungs- und IT-Projekten mit
• du analysierst und optimierst Verwaltungsprozesse
• du unterstützt im IT-Support sowie bei Schulungen von Anwendern
• du dokumentierst IT-Systeme und Prozesse

Das solltest du mitbringen
• Abitur oder Fachhochschulreife mit Studierfähigkeitstest der DHBW
• Interesse an IT, Digitalisierung und Verwaltungsprozessen sowie

idealerweise erste IT-Kenntnisse
• gute analytische und logische Fähigkeiten
• eine strukturierte, genaue und zuverlässige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke

Darauf kannst du dich freuen
• mtl. Vergütung nach TVAöD zwischen 1.368,26 € und 1.464,02 € brutto
• Übernahme der Studiengebühren der dualen Hochschule in Ravensburg
• 30 Tage Urlaub und weitere dienstfreie Tage pro Jahr
• flexible Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelung
• Möglichkeit zum Home Office je nach Tätigkeitsbereich
• fünf Tage bezahlte Freistellung für ehrenamtliche Tätigkeit pro Jahr
• ÖPNV- oder Fahrradzuschuss, Betriebssport- und

Firmenfitnessangebote (EGYM Wellpass)
• eine Einführungswoche, Events über das ganze Jahr, eine Azubihütte
• die Durchführung verschiedener Studiprojekte
• eine qualifizierte fachliche Anleitung
• berufsbegleitender Hochschulunterricht an der DHBW Ravensburg

Das und vieles mehr gibt es nur bei uns! Bewirb dich gern jetzt
über unser Online-Portal - spätestens jedoch bis 01.10.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Büro, Bücherei, IT, Gärtnerei oder etwas Anderes?
Mach doch, was du willst! Schau selbst …

Informiere dich gerne bei unserer Ausbildungsleiterin
Janine Löffler (ausbildung@ravensburg.de, Tel.
0751 82-1313).

Bei uns kannst du alles werden!

⇾

Wir suchen Sie als

Prozessmanager/in (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Aufgaben in unserem Hauptamt
• Sie unterstützen unsere Ämter bei der Modellierung und Optimierung

von Prozessen 
• Sie konzeptionieren und gestalten die technischen Anforderungen für

die Digitalisierung der Prozesse aus
• Sie betreiben Prozessoptimierung mit Nutzung von Low-Code-Tools

und/oder KI-Unterstützung
• Sie begleiten unsere Ämter bei der Einführung neuer Software unter

Prozessgesichtspunkten
• Sie begleiten unsere Ämter bei der digitalen Transformation (Change

Management)

Wir erwarten von Ihnen
• ein abgeschlossenes Studium der Wirtschaftsinformatik
• alternativ ein abgeschlossenes Studium Digitales

Verwaltungsmanagement oder Public Management mit Schwerpunkt
Organisation oder Informationstechnik und -management 

• Fähigkeit zu konzeptionellem, ganzheitlichem sowie kreativem Denken
• eigenverantwortliche, selbstständige und ergebnisorientierte

Arbeitsweise mit Engagement für eine konstruktive Zusammenarbeit in
einem kleinen Team

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe 11 TVöD, bei Vorliegen der

beamtenrechtlichen Voraussetzungen eine Anstellung im
Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 11

• flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Zuschuss zum Job-Deutschland-Ticket oder bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote, u. a. EGYM Wellpass
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Birgit Kilb, Tel.
0751 82-1314.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 05.07.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie als

Schulsozialarbeiter/in (m/w/d)
zum 01.09.2026 in Teilzeit

Ihre Aufgaben in unserem Amt für Bildung, Soziales und Sport
• Sie beraten und unterstützen die Schülerinnen und Schüler individuell 
• Sie leisten Elternarbeit
• Sie arbeiten sozialpädagogisch in Gruppen, führen Projekte durch und

begleiten Klassen bei aktuellen und brisanten Themen
• Sie arbeiten mit Lehrkräften und der Schulleitung zusammen
• Sie arbeiten sozialraumorientiert und vernetzen sich mit

außerschulischen Kooperationspartnern

Wir erwarten von Ihnen
• ein abgeschlossenes Studium als Sozialarbeiter/in bzw.

Sozialpädagoge/in 
• eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten
• gute Fach- und Sozialkompetenzen, Einfühlungsvermögen im Umgang

mit Jugendlichen sowie Verständnis für jugendrelevante Themen
• Fähigkeit zu konstruktiver und lösungsorientierter Gesprächsführung

sowie Interesse an konzeptioneller Arbeit
• Planung und Durchführung zielgruppenorientierter Angebote sowie

Präventionsmaßnahmen
• Erfüllung der Voraussetzungen des Masernschutzgesetzes

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe S 12 TVöD in Teilzeit mit 90 %,

befristet voraussichtlich bis März 2028 als Elternzeitvertretung
• Einsatzort ist die Realschule Ravensburg
• mitarbeiterfreundliche Arbeitszeitgestaltung
• Job-Deutschland-Ticket oder Zuschuss bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote (u.a. EGYM Wellpass)
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Julia Kröger, Tel.
0751 82-1315.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 08.07.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

Sport in Ravensburg
In Ravensburg bieten 47 Sportvereine 
rund 70 verschiede Sportarten für alle 
Altersklassen an. Von mehr als 25.000 
Mitgliedern im Sportverband Ravens-
burg, darunter 6.300 Jugendliche, en-
gagieren sich etwa 1.300 ehrenamtlich 
für ihren Verein und somit für den Sport 
in Ravensburg. Außerdem machen 

zahlreiche Veranstaltungen wie der 
Stadtlauf, der Triathlon im Flappachbad 
oder das Altstadtrennen Ravensburg zu 
einer aktiven Sportstadt. 

Eine Übersicht der Ravensburger Sport-
vereine finden Sie unter www.ravens-
burg.de/sportvereine.
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Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Begleitung 
und Bera-
tung

Begleitung und Beratung für Schwer-
kranke und Sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
www.hospizgrupperavensburg.info
hospiz@hospizgrupperavensburg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ravens-
burg, IBAN DE 25 6505 011000794045 10;
BIC SOLADES 1 RVB

Vorstellung des Onko-
logischen Zentrums
Dienstag, 7. Juli um 18.30 Uhr, Am-
bulante Hospizgruppe Ravensburg e.V., 
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravens-
burg
Die optimale Behandlung einer Krebs-
erkrankung kann nur in einem Netzwerk 
durch die Zusammenarbeit der unter-
schiedlichen Fachbereiche und Ab-
teilungen erreicht werden, die ihre Ex-
pertise z. B. in den Tumorkonferenzen 
einbringen. Darüber hinaus  muss eine 
Krebserkrankung, insbesondere in der 
palliativen Situation, immer ganzheit-
lich unter Einsatz zahlreicher suppor-
tiver Maßnahmen  behandelt werden. 
Wie diese Ziele in einem Onkologischen 
Zentrum umgesetzt werden, wird Dr. 
Fischer, Leiter des Onkologischen Zen-
trums der OSK Ravensburg, darstellen. 
Referent ist Dr. Fischer.
Anmeldung: 0751 95129900 oder hos-
piz@hospizgrupperavensburg.info
Der Vortrag ist kostenfrei, wir freuen uns 
über eine Spende

BUND Ravensburg- 
Weingarten

Waldwirtschaft und 
Ansprüche an den 
Wald
Diese Exkursion bietet einen Einblick 
in die vielfältigen Funktionen und Nut-
zungen des Waldes. Wir erkunden, wie 
Forstwirtschaft, Naturschutz, Erholung 
und Klimaschutz im Wald in Einklang 
gebracht werden können - und mögli-
che Konflikte. Wie reagiert nachhaltige 
Forstwirtschaft auf ökologische, öko-
nomische und gesellschaftliche Ansprü-
che? Die Exkursion findet am Samstag, 

4. Juli von 14 bis 16.30 Uhr statt. Wir 
treffen uns auf dem Parkplatz Damoos 
bei Vogt. Der Referent ist Manuel Braun-
ger von ForstBW.
Die Kosten pro erwachsene Person be-
tragen 5 Euro - BUND Mitglieder, Kin-
der und Studierende können kostenfrei 
teilnehmen. Online-Anmeldung bis 3. 
Juli möglich.

Auf unbekannten  
Pfaden in den Wald
BUND-Exkursion mit Rudi Holzberger. 
Am Sonntag, 28. Juni wandern wir von 
10 bis 13.30 Uhr auf geheimen Pfaden 
vom Wanderparkplatz Fuchsenloch bei 
Erbisreute zu Weihern und Wiesen, Hüt-
ten und Holzfällern, Bibern und Burgen, 
und dem Stillen Bach. Wir blättern im 
Wald mit Abstechern ins Unterholz das 
Buch der Natur auf, samt der Schäden 
im Forst. Wir finden Kunstwerke aus 
Stein, die Trails der Mountainbiker und 
die auserwählten Plätze für Windräder. 
So wird die Tour zum kritischen Erlebnis 
der Bio-Sphäre Oberschwaben!

Weitere Informationen und den Link zur 
Anmeldung für beide Veranstaltungen 
finden Sie unter www.bund-ravensburg.
de/service/termine/.

Caritas Bodensee- 
Oberschwaben

Genuss und Gesellig-
keit auch ohne Alkohol 
möglich 
Mit einer Informationsaktion auf dem 
Ravensburger Marienplatz haben die 
Suchthilfen der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben am 17. Juni über die Folgen 
von Alkoholkonsum aufgeklärt. Die Ver-
anstaltung im Rahmen der bundeswei-
ten Aktionswoche Alkohol 2026 stieß 
auf großes Interesse bei Passantinnen 
und Passanten. Organisiert wurde die 
Aktion von den Caritas Suchthilfen mit 
Unterstützung des Landratsamts Ra-
vensburg. Beteiligt waren zudem die 
FASD-Fachberatung der Stiftung Liebe-
nau sowie die Schwangerschaftsbera-
tung der Caritas. Fachkräfte informier-
ten über gesundheitliche, soziale und 
gesellschaftliche Auswirkungen von Al-
kohol und standen für Gespräche bereit.

Wir suchen Sie als

Schulsozialarbeiter/in (m/w/d)
zum 01.09.2026 in Teilzeit

Ihre Aufgaben in unserem Amt für Bildung, Soziales und Sport
• Sie beraten und unterstützen die Schülerinnen und Schüler individuell 
• Sie leisten Elternarbeit
• Sie arbeiten sozialpädagogisch in Gruppen, führen Projekte durch und

begleiten Klassen bei aktuellen und brisanten Themen
• Sie arbeiten mit Lehrkräften und der Schulleitung zusammen
• Sie arbeiten sozialraumorientiert und vernetzen sich mit

außerschulischen Kooperationspartnern

Wir erwarten von Ihnen
• ein abgeschlossenes Studium als Sozialarbeiter/in bzw.

Sozialpädagoge/in 
• eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten
• gute Fach- und Sozialkompetenzen, Einfühlungsvermögen im Umgang

mit Jugendlichen sowie Verständnis für jugendrelevante Themen
• Fähigkeit zu konstruktiver und lösungsorientierter Gesprächsführung

sowie Interesse an konzeptioneller Arbeit
• Planung und Durchführung zielgruppenorientierter Angebote sowie

Präventionsmaßnahmen
• Erfüllung der Voraussetzungen des Masernschutzgesetzes

Wir bieten Ihnen
• tarifliche Anstellung bis Entgeltgruppe S 12 TVöD in Teilzeit mit 90 %,

befristet voraussichtlich bis März 2028 als Elternzeitvertretung
• Einsatzort ist die Realschule Ravensburg
• mitarbeiterfreundliche Arbeitszeitgestaltung
• Job-Deutschland-Ticket oder Zuschuss bei Fahrradnutzung
• Betriebssport- und Firmenfitnessangebote (u.a. EGYM Wellpass)
• zusätzliches Leistungsentgelt und betriebliche Zusatzversorgung 

"Mein Ravensburg“, dies werden Sie bei uns oft hören. Denn wir sind
stolz auf unsere Heimat. Mit rund 51.000 Einwohnern ist die
Oberschwaben-Metropole eine lebenswerte Stadt, in der man sich noch
kennt. Wir verstehen uns als Teil dieses Miteinanders und sind für das
Gemeinwohl mitverantwortlich.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Julia Kröger, Tel.
0751 82-1315.

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal -
spätestens jedoch bis 08.07.2026 unter
www.ravensburg.de/jobs

Machen ist wie wollen - nur viel besser. Wir freuen uns auf Sie!

STADTGESELLSCHAFT

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

Freiwilligenagentur – Anlaufstelle für 
Ihr Ehrenamt
Sie möchten sich in der Stadtgemein-
schaft engagieren, wissen aber nicht, 
wie Sie das passende Ehrenamt für sich 
finden oder an wen Sie sich wenden 
können? Dann kommen Sie zur Frei-

willigenagentur im Rathaus. Wir sind mit 
mehr als 90 Organisationen in und um 
Ravensburg vernetzt und beraten Sie 
gern.
www.ravensburg.de/freiwilligenagentur



Seite 10 	� WIR in Ravensburg, 27. Juni 2026

Am Stand konnten sich Besucherinnen 
und Besucher mithilfe von Broschüren 
umfassend informieren. Zusätzliche 
Angebote wie ein Glücksrad und der 
Cocktailstand „Low Alc, Max Fun“ sorg-
ten für Aufmerksamkeit. Ehrenamtliche 
des Kreuzbunds mixten alkoholfreie Ge-
tränke und zeigten, dass Genuss und 
Geselligkeit auch ohne Alkohol möglich 
sind.
Die beteiligten Organisationen zogen ein 
positives Fazit. Viele Menschen nutzten 
die Gelegenheit zum Austausch mit 
Fachkräften und Betroffenen. Die Aktion 
setzte ein sichtbares Zeichen für Aufklä-
rung, Prävention und einen bewussten 
Umgang mit Alkohol.

Fachkräfte informierten über gesundheitliche, 
soziale und gesellschaftliche Auswirkungen 
von Alkohol. � Foto: Caritas

Die Brückenbauer -  
Städtepartnerschaftsverein 
Ravensburg e.V.

Partnerstadt Coswig: 
Zeitzeugen-Veranstal-
tung
Wie war das damals in der DDR? Wie 
ging das Regime mit Kritikern um? Wie 
kam es zur Friedlichen Revolution von 
1989? Darüber werden zwei Zeitzeugen 
während ihres Besuchs in Ravensburg 
berichten.
Ilona Rau aus der Ravensburger Part-
nerstadt Coswig und Jürgen Gottschalk 
aus Dresden besuchen in der zweiten 
Juliwoche Ravensburg. Auf Initiative 
von Gaby von Lepel aus Ravensburg, 
im Städtepartnerschaftsverein „Die 
Brückenbauer“ für Coswig zuständig, 
werden Schüler der Ravensburger 
Gymnasien im Rahmen des Geschichts-
unterrichts zu Zeitzeugengesprächen 
zusammenkommen.
Der Grafikdrucker Jürgen Gottschalk 
berichtet von seinen Erfahrungen als 
von der Staatssicherheit Überwachter 
und politisch Verfolgter bis hin zur Inhaf-
tierung. Ilona Rau war Lehrerin für Phy-
sik und Mathematik, später engagierte 
sie sich bei der Auflösung der Staats-
sicherheit.
„Die Brückenbauer“ laden alle Interes-
sierten in Kooperation mit der Volks-
hochschule Ravensburg am Don-
nerstag, 9. Juli um 19 Uhr zu einer 
separaten Veranstaltung in den Vor-
tragssaal der Volkshochschule Ravens-
burg, Gartenstraße 33, ein. Der Eintritt 
ist frei. Aufgrund der begrenzten Platz-
zahl ist jedoch eine Anmeldung bei der 
VHS nötig: www.vhs-rv.de (Suchbegriff 
„Coswig“).

Neben der Verbindung zum sächsi-
schen Coswig hat Ravensburg folgende 
Partnerstädte: Montélimar in Frankreich, 
Rivoli in Italien, Varaždin in Kroatien, 
Rhondda Cynon Taf in Wales sowie 
Mollet del Vallès in Spanien. Informatio-
nen zu den Brückenbauern unter www.
die-brueckenbauer-rv.de

Mit den Brückenbau-
ern nach Wales: Plätze 
verfügbar
2023 wurde der „Waliser Park“ in der 
Ravensburger Südstadt eingeweiht. 
Schon seit 1993 ist Ravensburg einer 
Region in Süd-Wales partnerschaft-
lich verbunden: Damals Cynon Valley, 
seit 1996 lautend auf Rhondda Cynon 
Taf, ein Zusammenschluss dreier „Bo-
roughs“.
Die Brückenbauer - der Städtepartner-
schaftsverein Ravensburg - intensivier-
ten den Kontakt in den vergangenen 
Jahren aktiv.
Daher wird vom 23. August bis 1. Sep-
tember 2026 eine Bürgerreise dorthin 
angeboten. Diese Reise bietet die Ge-
legenheit, Wales auf besondere Art ken-
nenzulernen, Kontakte zu knüpfen und 
die Städtepartnerschaft mit Leben zu 
füllen.
Auf der Anreise wird in Brüssel, auf der 
Rückfahrt in Reims übernachtet. Für 
Wales wurde ein Hotel in Cardiff aus-
gewählt; der Bus steht der Reisegruppe 
für alle Programmpunkte zur Verfügung. 
Neben dem Besuch im Rathaus von 
Pontypridd verspricht ein besonderes 
Erlebnis die gemeinsame Wanderung 
entlang der Küste mit einer walisischen 
Wandergruppe der „Taff Ely Ramblers“ 
unter der Leitung von Derek, der im ver-
gangenen Herbst mit einer Gruppe aus 
Wales Ravensburg besucht hat.
Wie bei allen Brückenbauer-Reisen sind 
alle Interessierten, unabhängig von einer 
Vereinsmitgliedschaft, willkommen. Die 
Unterlagen stehen unter www.die-brue-
ckenbauer-rv.de/aktuelles zum Down-
load bereit. Anmeldungen sind noch bis 
zum 4. Juli möglich.
Wer gerne teilnehmen möchte, aber 
den Einzelzimmerzuschlag vermeiden 
will, hat die Möglichkeit, sich ein Dop-
pelzimmer zu teilen. Alle, die Interesse 
an einem „halben Doppelzimmer“ ha-
ben, können sich per E-Mail an rct@
die-brueckenbauer-rv.de bei Margitta 
Bohn, bei den Brückenbauern für Wales 
zuständig, melden. Sie steht auch für 
alle weiteren Fragen rund um die Reise 

gerne zur Verfügung.
Neben der Verbindung zu Rhondda Cy-
non Taf hat Ravensburg folgende Part-
nerstädte: Montélimar in Frankreich, 
Rivoli in Italien, Coswig in Sachsen, Va-
raždin in Kroatien sowie Mollet del Vallès 
in Spanien.

DRK Kreisverband Ra-
vensburg e.V. 

Neue Fahrradrepara-
turstation eröffnet
Bei der Deutsches Rotes Kreuz-Ge-
schäftsstelle in der Ulmer Straße gibt 
es jetzt eine neue Fahrradreparatursta-
tion – direkt neben dem Radweg und 
kostenlos für alle nutzbar. Radfahrende 
können dort unabhängig von Wochen-
tag und Uhrzeit verschiedene Werk-
zeuge sowie eine Luftpumpe nutzen, 
um kleinere Reparaturen schnell selbst 
durchzuführen. 
Die fest installierte Reparaturstation 
bietet unkomplizierte Hilfe bei kleinen 
Defekten – egal ob platter Reifen, locke-
rer Sattel oder kleinere Wartungsarbei-
ten. Dank der praktischen Aufhängung 
lassen sich Reparaturen direkt vor Ort 
komfortabel erledigen. Besonders hilf-
reich ist das Angebot auch für Men-
schen, die zuhause kein passendes 
Werkzeug besitzen.
Die Fahrradreparaturstation wurde aus 
dem Gewinn des DRK-Kleiderladens 
gefördert, der selbst ebenfalls für Nach-
haltigkeit und Wiederverwendung steht. 
Bisher gibt es im gesamten Landkreis 
Ravensburg erst 19 solcher Reparatur-
stationen.

Freiwilligenagentur

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail: freiwilligenagentur@ravensburg.
de

Angebote
Englisch-Konversationstreffen
am Dienstag, 30. Juni von 16 bis 
17.30 Uhr im Gasthof Engel, Marien-
platz 71.

Italienisch-Konversationstreffen
am Donnerstag, 2. Juli von 16.30 bis 
18 Uhr in der Bäckerei Mayer, Garten-
str. 29.
Zu den Konversationstreffen sind alle 
Interessierten herzlich willkommen, die 
sich mit Gleichgesinnten treffen und 
über aktuelle Themen und darüber hi-
naus austauschen wollen. Eine gute 
Kenntnis der jeweiligen Sprache sollte 
mitgebracht werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Witwen-Stammtisch
Der Witwen-Stammtisch der Freiwilli-
genagentur Ravensburg trifft sich am 
Samstag, 4. Juli ab 10 Uhr in der Bä-
ckerei Hausmann (im Möbelhaus Run-
del). Es sind alle interessierten Frauen 
eingeladen, um sich näher kennenzu-
lernen, zu plaudern und sich auszutau-
schen. Der Stammtisch ist offen für alle 
verwitweten Frauen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.ravensburg.de/witwen-
stammtisch.

Schwäbische Runde
Die nächste Schwäbische Runde findet 
am Dienstag, 30. Juni von 15 bis 17 
Uhr im Gasthof Mohren in der Markt-
straße 61 statt. Alle Dialektfreunde sind 
herzlich willkommen. Eigenes Material 
wie Texte, Lieder oder Gedichte darf 
gerne mitgebracht werden. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

Lions Club Ravensburg

Trödelmarkt in der  
alten Schmiede
Donnerstag, 2. Juli von 14 – 17 Uhr und 
Samstag, 4. Juli von 10 - 14 Uhr, Zo-
genfeldstraße 1, 88214 Ravensburg
Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u.a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 3909
mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-liebenau.
de

Angebote
Stunde der Stille
offenes Meditationsangebot, jeden 
zweiten und vierten Dienstag im Monat 
von 18 bis 19.15 Uhr. Kostenfrei und 
ohne Anmeldung

TANDEM PLUS
offenes Angebot für Erziehende mit ei-
ner sozialpädagogischen Fachkraft, je-
den Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. Kos-
tenfrei und ohne Anmeldung
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Offener Spielekreis
Spielekreis für Kleinkinder bis zu 3 Jah-
ren, jeden Dienstag von 11 bis 13 Uhr. 
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Tänze aus aller Welt 
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr

Frauenselbsthilfegruppe Krebs 
Jeden dritten Montag im Monat von 18. 
30 bis 20 Uhr

Yoga Krebspatientinnen
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr 

Qi Gong Krebspatientinnen
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr

Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur 
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr, 
ohne Anmeldung 

Offener Treff Regenbogenfamilien 
Jeden dritten Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr, kostenfrei und 
ohne Anmeldung

Neu: Singkreis für Jung und Alt
Jeden zweiten und vierten Mittwoch im 
Monat von 15 bis 16 Uhr. Eingeladen 
sind alle, die gerne gemeinsam singen 
möchten. Notenkenntnisse oder mu-
sikalische Vorerfahrungen sind nicht 
erforderlich. Entscheidend ist allein die 
Freude am gemeinsamen Musizieren.
Kostenfrei und ohne Anmeldung.

Mehrgenerationenhaus 
Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 88213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
Dienstags,  9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Mittwoch, 8. und 22. Juli  10 - 11 Uhr, 
ohne Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken. 
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 15. Juli, 14 
– 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten. Nicole Restle, Tel. 0751 85-
3321, Katja Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me. Monika Löhle, Tel. 0751 793150
2., 9., 16., 23. und 30. Juli von 18 bis 
19 Uhr

Unterstützung bei Hausaufga-
ben für Kinder der Klassen 1 bis 4 
(Grundschule) 
Freitag, 3., 10., und 17. Juli von 13.30 
- 15 Uhr, ohne Anmeldung - kostenfrei

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 10. Juli , 16 - 
19 Uhr, ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 18. Juli, 11 
- 14 Uhr
Kontakt: Tel. 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 3. Juli und 17. 
Juli, dritter Freitag im Monat, 17. Juli, 18 
- 19.30 Uhr, freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden ersten Montag im Monat, Mon-
tag, 6. Juli, 19.30 Uhr  
Kontakt: Anita Wodarz, Tel.: 0751 
5576837

Neu! Kreativ Treff
Beim Kreativ-Treff für Erwachsene steht 
gemeinsames Gestalten in entspannter 
Atmosphäre im Mittelpunkt. Die Teilneh-
menden können je nach Termin unter-
schiedliche Techniken ausprobieren, 
etwa Häkeln, Stricken, Filzen oder Bas-
tel- und Upcyclingprojekte. Materialien 
werden gestellt, es fällt lediglich ein klei-
ner Kostenbeitrag an.
Eingeladen sind Anfänger ebenso wie 
Fortgeschrittene. Nächstes Treffen: 
Freitag, 3. Juli, 15.30 bis 17.30 Uhr – 
diesmal wird gefilzt. Eine Anmeldung ist 
hilfreich, aber nicht erforderlich.
Kontakt: dhana-mueller@t-online.de

Quartierssommerfest
Am Samstag, 4. Juli, findet von 12 bis 
17 Uhr auf der Wiese des Hauses St. 
Meinrad das Quartierssommerfest in 
der Galgenhalde statt. 
Ein buntes Programm für Jung und Alt 
mit Live Musik, dem Zunftballett  Bro-
chenzell, einer Hüpfburg, Kinderschmin-
ken und dem Fanfarenzug Rauenspurg 
sowie Kaffee und Kuchen und allerlei 

Leckereien vom Grill. Bei schlechtem 
Wetter entfällt das Fest.

Mehrgenerationenhaus 
Weinbergstraße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung-lie-
benau.de

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 bis 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel, Tel. 0171 7777670
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 4. Juli, 10 bis 
13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung. Themen können sein: Ver-
meidung potenzieller Fallstricke im Um-
gang mit digitalen Geräten, Individuelle 
Unterstützung bei Problemstellungen 
wie Ersteinrichtung von Laptop, Smart-
phone oder Tablet
Immer am ersten Samstag im Mehr-
generationenhaus Weinbergstraße und 
am zweiten Freitag im Monat im Mehr-
generationenhaus Rahlentreff findet 
eine digitale Sprechstunde statt, bei der 
Bürgerinnen und Bürger sich zu digita-
len Angelegenheiten beraten zu können.
Darüber hinaus suchen wir auch frei-
willige Helferinnen und Helfer für unsere 
Digitalberatung, die Lust haben, Bürge-
rinnen und Bürger zu beraten, um die 
Chancen der Digitalisierung zu nutzen. 
Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. Sie 
arbeiten bei freier Zeiteinteilung in einem 
tollen Team!
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: Tel. 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Kontakt
Oststadtquartier
Lumper Höhe 2, 88212 Ravensburg
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.de 
0151 44149766 oder 0151 27773118

Angebote
Tüftel- & Digitalcafé
Sonntag, 28. Juni 14 - 16 Uhr, ohne An-
meldung
Gemeinsam reparieren: Bringen sie 
ihren kaputten Alltagsgegenstand mit 
(keine Elektrogeräte).
Digitale Hilfe: Unterstützung bei Fragen 
zu Apps, Laptop, Handy oder Tablet.
Café-Ecke: Tee, Kaffee und Kuchen-
buffet. Kuchenspenden sich herzlich 
willkommen!

Kanga-Trail
Mittwochs, 9.30 - 10.30 Uhr, Anmel-
dung empfohlen, aber auch spontan 
vorbeikommen oder Schnupperstunde 
ist möglich.
Frische Luft, Bewegung und das Baby 
in der Trage mit dabei. Die Einheiten 
starten am Oststadt-Quartier und füh-
ren in die nahegelegenen Waldflächen 
der Oststadt.
Anmeldung und weitere Informationen: 
Sarah Ziebold unter: www.mitsarahfit.de

Yoga
Dienstags, 17.45 - 18.45 Uhr Slow Yoga 
(Anfänger): Ruhe und Entspannung - 
sanfte Bewegung, tiefe Entspannung 
und Stressabbau.
Dienstags, 19 - 20 Uhr Hatha Yoga (An-
fänger): Kraft und Balance - Stärkung 
des Körpers, Verbesserung der Beweg-
lichkeit und innere Ruhe.
Anmeldung: Isabel Kapahnke, isabel.
yoga@web.de

Auszeitcafé für pflegende Angehö-
rige
Letzter Mittwoch im Monat von 14.30 - 
17 Uhr, ohne Anmeldung
Angebot: Kaffee, Tee, Kuchen. Ein offe-
nes Ohr für Ihre Anliegen, aber auch Be-
ratung in pflegerischen Fragen. Gerne 
können Sie ihren Angehörigen mitbrin-
gen. Es findet eine Betreuung während 
des Cafés in der Tagespflege statt.
Kontakt: irina.rehaag@bruderhausdia-
konie.de, Tel.: 0751 95069630

TelefonSeelsorge  
Ravensburg 

Sorgen kann 
man teilen 
24/7

DieTelefonSeelsorge bietet hilfesuchen-
den Menschen qualifizierte und ver-
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trauliche Seelsorge und Beratung an, 
vorurteilsfrei und offen. Das Angebot 
der Telefonseelsorger besteht im Zu-
hören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungsfindung und im Hinweis auf 
spezifische Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen in 
ihrem Glauben und Hoffen. 
Sie ist Rund-um-die-Uhr 24/7, kosten-
frei über Telefon 0800 111 0 111 oder 
08000 111 0 222 , Mail und Chat unter 
www.telefonseelsorge-ravensburg.
de erreichbar. 

Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mit-
arbeiten möchten, informieren Sie sich 
bitte über unsere Homepage.

Verein der Blumen und 
Gartenfreunde Sonnen- 
büchel e.V.

Sommerfest am  
28. Juni 
Die Garten- und Blumenfreunde Son-
nenbüchel e.V. laden herzlich zum Som-
merfest am Sonntag, 28. Juni, von 
10 - 18 Uhr in die Gartenanlage Son-
nenbüchel, Dreiländerring 5, 88212 Ra-
vensburg ein.
Freu dich auf einen abwechslungsrei-
chen Tag für die ganze Familie mit Ge-
nuss und Unterhaltung in gemütlicher 
Atmosphäre.
Programm
10 Uhr: Kinderkirche für alle
ab 11.30 Uhr: Mittagessen
Kaffee und Kuchen
Kinderprogramm mit der Zirkusschule 
Moskito
Musikalische Unterhaltung mit Blumen 
für mich

Ob Familien, Nachbarn, Freunde oder 
Gäste – alle Menschen aus Ravensburg 
und der Region sind herzlich willkom-
men. Komm vorbei und feiere mit uns 
den Sommer!

Weitere Informationen und Aktuelles fin-
dest du auf unserer Homepage: www.
blumenfreunde-sonnenbuechel.de

Figurentheater  
Ravensburg e.V.

Doppelter Theater-
spaß
Abenteuer auf der Feuerinsel am 4. 
Juli, 15 Uhr

Auf der Suche 
nach dem kleinen 
oder großen Glück 
schließen sich vier 
Tiere im Wald zu-
sammen: Fridolin, 
der Bär; der Hase 
Kasimir; Tiriliri, das 
Vögelchen und 

Luna, die Maus. Doch ihre Wanderung 
nimmt eine dramatische Wendung, als 
der Hase auf eine einsame Insel im Meer 
entführt wird, auf der ein mächtiger Feu-
ergeist sein Unwesen treibt. Gelingt es 
den Tieren, ihn zu zähmen und den Ha-
sen zu befreien? Eine abenteuerliche 
Geschichte über Mitgefühl, Freund-
schaft, Mut und die Fähigkeit über sich 
hinauszuwachsen. Ab 4 J.

Eine Woche voller Samstage am 5. 
Juli, 15 Uhr

Herr Taschenbier 
ist ein schüchter-
ner Mann. Er 
wohnt bei Frau 
Rotkohl, seiner 
resoluten Zim-
merwirtin, zur Un-
termiete. Eines 
Samstags tritt 

überraschend das Sams in sein Leben: 
Ein freches, vorlautes Wesen, das stän-
dig Späße macht, neugierig ist und die 
Welt seines neuen „Papas“ kräftig 
durcheinanderbringt. Mit seinen 
Wunschpunkten kann sich Herr Ta-
schenbier Wünsche erfüllen – doch lei-
der merkt er das nicht gleich …   Nach 
dem Buch von Paul Maar, für alle ab 5 
Jahren
Eintritt: Kinder 5 - 7 Euro, Erwachse-
ne 8 Euro; Ticket-Online-Shop: www.
figurentheater-ravensburg.de; Karten-
vorverkauf über Tourist Information Ra-
vensburg (14 Tage vorher)

Kinderstiftung Ravensburg

Kindern eine Bühne 
geben
Die Kinderstiftung Ravensburg lädt am 
Samstag, 4. Juli, von 10 bis 16 Uhr 
zum Aktionstag „Kindern eine Bühne 
geben“ in die St.-Jodok-Kirche und auf 
den Kirchhof ein. Kinder präsentieren 
dort ihre musikalischen, sportlichen und 
kreativen Fähigkeiten.
Neben dem Bühnenprogramm gibt es 
Mitmachaktionen für Kinder wie Poetry 
Slam, Zirkusschule und Abseilen vom 
Kirchturm. Für Bewirtung sorgen die 
Landfrauen des Kreises Ravensburg 
sowie die „Ministrand-Bar“ der Minis-
tranten. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Weitere Infos gibt es 

online; parallel findet der Kunsthand-
werkermarkt in der Innenstadt statt. 
Ravensburg (www.kinderstiftung-ra-
vensburg.de, Instagram/Facebook: kin-
derstiftung_ravensburg).
Die Kinderstiftung fördert Kinder und 
Jugendliche aus der Region, beispiels-
weise durch Projekte im Bereich Bil-
dung und Teilhabe oder auch durch 
Kostenübernahme von Hobbys.
Die Kinderstiftung Ravensburg bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Sponsoren 
und Unterstützern, die sich auf, vor, hin-
ter und neben der Bühne engagieren – 
und freut sich auf zahlreiche Besucher!

Quelle: Kinderstiftung Ravensburg

Seniorentreff

 

Wochenpro-
gramm 
Montag, 29. Juni
7.50 Uhr: Besuch der 
Landesgartenschau 
Ellwangen (für ange-

meldete Teilnehmende)
9 Uhr: Aquarellmalen
9.30 Uhr: Do you speak English? 
9.30 Uhr: Politisches Frühstück
10 Uhr: English Popsongs
11 Uhr: Wirbelsäulengymnastik I
11.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik II
13.45 Uhr: Singen im Chor
14 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
14 Uhr: Tischtennis
14 Uhr: Stricken für soziale Zwecke
15 Uhr: Singen für alle

Dienstag, 30. Juni
9 Uhr: Französische Literatur
9 Uhr: Bädertour
9 Uhr: Wirbelsäulengymnastik III
9.50 Uhr: Wirbelsäulengymnastik IV
10 Uhr: Französisch Konversation
10 Uhr: Leichte Italienisch-Konversation
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
11.15 Uhr: Italienisch leicht und locker
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen

Mittwoch, 1. Juli
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 

Anmeldung)
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Kurzwandern
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
11.15 Uhr: Literaturkreis Unterleuten 
von Juli Zeh
13 Uhr: Exkursion zum Friesenhäusle 
in Meersburg (für angemeldete Teilneh-
mende)
14 Uhr: Boule
14.30 Uhr: Spaziergänger

Donnerstag, 2. Juli
9.15 Uhr: Ital. für Fortgeschrittene
10 Uhr: Mit Meditation in den Tag
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen
17 Uhr: Serenadenkonzert mit dem 
Blockflöten- und Veeh-Harfenensemble  

Freitag, 3. Juli
8.30 Uhr: Walking
8.30 Uhr: Qigong I
9 Uhr: Töpfern
9.30 Uhr: Qigong II
10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch
10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Disco „Generation 55plus“
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspieler
14.30 Uhr: Gedächtnistraining
15 Uhr: Kegeln im Palace

Stadtbücherei 

Ein Sommerabend
Am Freitag, 3. Juli von 18 bis 21 
Uhr können Kinder einen gemütlichen 
Abend in der Stadtbücherei verbringen. 
Wir beginnen mit lustigen Kennenlern-
spielen, anschließend wird es kreativ. 
Es wird gebastelt, gerätselt und natür-
lich werden tolle Geschichten gelesen. 
An diesem Abend habt ihr die Bücherei 
ganz für euch alleine.
Für Kinder von 8 bis 10 Jahren. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Anmeldung er-
forderlich über eveeno.com.

Abenteuer mit Virtual 
Reality
Am Montag, 13. Juli von 15 bis 17 
Uhr, können Kinder und Jugendliche 
in virtuelle Welten eintauchen. Mithilfe 
einer VR-Brille kann man sich an ver-
schiedenen Stationen umschauen, Din-
ge ausprobieren und die virtuelle Welt 
entdecken. 
Für Kinder und Jugendliche von 12 bis 
14 Jahren. Es sind keine Vorkenntnisse 
mit VR nötig. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung über eveeno.
com erforderlich. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit Studenten der PH Weingarten statt.

Familie, Jugend und Senioren
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Kultur

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Karaoke, Flinta  
Connect Days, Ferien-
programm
Kontakt
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Termine und Tickets auf der Web-
site im Veranstaltungskalender.

Sommerferien-Programm für Kin-
der und Jugendliche
Beim Sommerferien-Programm gibt es 
noch ein paar freie Plätze. In den Som-
merferien bietet das KAPUZINER Ra-
vensburg ein kreatives Ferienprogramm 
für Kinder und Jugendliche an. Hier 
können junge Menschen gestalten, sich 
ausprobieren, spielen und gemeinsam 
kreativ werden. Auf dem Programm 
stehen: Kreativwoche: 3. bis 7. August, 
Graffiti-Zeichenkurse: 10. bis 11. und 
12. bis 13. August, Theaterwoche: 10. 
bis 14. August. Mehr Infos und Anmel-
dung unter kapuziner.info/kinder-ferien-
programm/
Highlights
Caros Karaoke Bar
Do., 12 Juli, 19 bis 21.30 Uhr, bei schö-
nem Wetter im Innenhof des KAPUZI-
NERS, sonst drinnen
Ob Profi oder Anfänger: Alle sind will-
kommen! Freut euch auf eine große 
Songauswahl von Schlager über Pop 
und Rock bis Klassik – und auf einen 
unterhaltsamen Abend voller Musik, 
Emotionen und guter Stimmung.
Eintritt: 3 Euro
Flinta Connect Days mit Sandra 
Schmitt, Anna Rupp alias ANU und Ale-
xandra Zykunov

Stand-up-Comedienne Sandra Schmidt, be-
kannt aus dem „Chaos Comedy Club“, Mu-
sikerin Anna-Lucia Rupp alias ANU sowie 
Journalistin, SPIEGEL-Kolumnistin und Best-
sellerautorin Alexandra Zykunov sind Gäste bei 
den FLINTA CONNECT DAYS. �Bild: Kapuziner

Am 3. und 4. Juli lädt das KAPUZINER 
Ravensburg zu Kultur, Austausch und 
Vernetzung ein. Auf dem Programm 
stehen Comedy und Konzert mit San-
dra Schmitt und Anna Rupp alia ANU 
sowie eine Lesung mit Alexandra Zyku-
nov aus ihrem Buch „Was wollt ihr denn 
noch alles?“. 
Einlass und Netzwerken jeweils ab 18 
Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. 
Tickets: 19 Euro pro Abend, Kombi-
ticket für beide Tage 35 Euro, jeweils 
zzgl. Gebühren im Ticketshop https://
kapuzinerticketshop.ticket.io/

Offene Angebote - kostenlos, ohne 
Anmeldung
Radzimmer
Di., 30. Juni und 2. Juli, 18 bis 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.
Musikzimmer - Ukulele
Mi., 1. Juli, 19 bis 22 Uhr
Tangozimmer am Mittwoch – Aus-
wärts
Mi., 1. Juli, 19 bis 22 Uhr
KapuzinerTreff
Mi., 1. Juli, 19.30 Uhr
Stammtisch für alle die im Kapuziner ak-
tiv sind oder es werden wollen.

Kurse mit Anmeldung
Kurs: Gamechanger
Di., 30. Juni, 19 bis 21 Uhr
Tüftelei Ravensburg
Mi., 1. Juli, 15 bis 16.30 Uhr
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6 – 10 Jahre): 
malen, basteln, tüfteln nach Lust und 
Laune; Einstieg jederzeit. Anmeldung: 
kurse@kapuziner.info. Ein Angebot des 
KAPUZINER mit der Kinderstiftung Ra-
vensburg.
Kurs: Töpfern
Mi., 1. Juli, 19 bis 21 Uhr
Kurs: Glasschmuck
Mi., 1. Juli, 19 bis 21 Uhr

Kulturamt Stadt  
Ravensburg

Rathauskonzert mit 
dem Musikverein  
Taldorf
Der Musikverein Taldorf e. V. gastiert am 
Donnerstag, 2. Juli ab 19.30 Uhr im 
Rahmen der Ravensburger Rathaus-
konzerte auf dem südlichen Marienplatz. 
Mit einem unterhaltsamen Mix aus tradi-
tioneller Blasmusik, modernen Stücken 
und beliebten Klassikern präsentiert 
sich die Kapelle klangstark und ener-
giegeladen. Ein Abend, der zeigt, wie 
lebendig und vielfältig Blasmusik sein 
kann. Genießen Sie die gute Stimmung 
und den musikalischen Sommerabend 
in einen der Cafés und Restaurants.
Informationen über alle Konzerte gibt 
es im Veranstaltungskalender der Stadt 
Ravensburg unter www.ravensburg.
de/rathauskonzerte. Auskünfte erhal-
ten Sie auch bei der Tourist Information 
Ravensburg, Marienplatz 35 im Leder-

haus, Telefon 0751 82-2828.
Anlässlich des Rathauskonzertes wird 
der südliche Marienplatz am 2. Juli von 
17 bis 22 Uhr für den Rad-, Liefer- und 
Taxiverkehr gesperrt.

Kunstmuseum Ravensburg

Im Dialog mit Prof.  
Dr. Georg Imdahl
Begleiten Sie Prof. Dr. Georg Imdahl, 
Kunstkritiker aus Düsseldorf, und Ute Stuf-
fer, Direktorin des Kunstmuseums Ravens-
burg, am Freitag, 3. Juli um 18 Uhr auf 
einem spannenden Rundgang durch die 
Ausstellung IT‘S ALL ABOUT TIME.
Prof. Dr. Georg Imdahl ist freier Kunst-
kritiker und Autor. Seit den späten 
1980er-Jahren schreibt er regelmäßig 
für die Frankfurter Allgemeine Zeitung 
über zeitgenössische Kunst. In mehre-
ren Artikeln und Interviews setzte er sich 
mit dem Werk des amerikanisch-tai-
wanesischen Künstlers Tehching Hsieh 
auseinander, dessen legendäre Arbeit 
»One Year Performance 1980–1981 
(Time Clock Piece)« in der Ausstellung 
IT‘S ALL ABOUT TIME zu sehen ist. Ge-
org Imdahl lehrt seit 2009 an der Kunst-
akademie Münster, wo er seit 2011 die 
Professur für Kunst und Öffentlichkeit 
innehat. Erleben Sie die Ausstellung 
am 3. Juli aus zwei Perspektiven, und 
gewinnen Sie vertiefende Einblicke aus 
erster Hand!

Anmeldung unter 
0751 82-2685 (zu den 
Öffnungszeiten) oder 
per Online-Buchung 
auf der Homepage.

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 27. Juni
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit
14 Uhr: Fotografie-Workshop – Cyano-
typie

Sonntag, 28. Juni 
15 Uhr: Offenes Atelier (Kostenfrei)
15 Uhr: Öffentliche Führung

Donnerstag, 2. Juli 
16 Uhr: Workshop KUNSTVOLL

Freitag, 3. Juli 
15.30 Uhr: MINI mal!
18 Uhr: Im Dialog mit Prof. Dr. Georg 
Imdahl

Samstag, 4. Juli 
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit

Sonntag, 5. Juli 
15 Uhr: Öffentliche Führung

Mittwoch, 8. Juli 
11.15 Uhr: Kunst & Gesundheit (Kos-
tenfrei)
12.30 Uhr: Lunchtime Führung
16 Uhr: JIM – Jugendliche im Kunst-
museum

Freitag, 10. Juli 
10 Uhr: Baby hört mit!

Samstag, 11. Juli 
11 Uhr: Kinderatelier zur Marktzeit
12.30 Uhr: Führung Kunst und Archi-
tektur

Sonntag, 12. Juli 
11.15 Uhr: Kunst & Gesundheit (Kos-
tenfrei)
15 Uhr: Offenes Atelier (Kostenfrei)
15 Uhr: Öffentliche Führung

Keinen Termin verpassen? Folgen Sie 
uns auf unserem Instagram-Kanal @
kunstmuseumravensburg.

Museum Humpis-Quartier

Führungen
Samstag, 27. Juni
12.30 Uhr: Führung: Rundgang duch´s 
Quartier
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt 

Samstag, 4. Juli
12.30 Uhr: Führung: Rundgang durch´s 
Quartier

Anmeldung für Füh-
rungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 
82-2664 oder per On-
line-Buchung auf der 
Homepage

Letzte Chance! 
Die aktuelle Sonderausstellung Schon 
immer fresh! Der Ravensburger Wo-
chenmarkt ist nur noch bis zum 28. 
Juni zu sehen! Die Mitmachausstellung 
zeigt die Entwicklung des Ravensbur-
ger Marktes vom Mittelalter bis in die 
Gegenwart und lädt große und kleine 
Besucher an zahlreichen interaktiven 
Stationen zum Anfassen, Ausprobieren 
und selbst Erfahren ein.
Die letzte Führung findet am am Sams-
tag, 27. Juni, um 15 Uhr statt.

Foto: Wynrich Zlomke

Ravensburger und Wein-
gartener Kunstverein e.V. 

Fotoausstellung über 
das Kornhaus im Um-
bruch
Bis zum 31. Juli in der Volkshochschu-
le Ravensburg, Gartenstr. 33, 1. Stock
Ab sofort und bis zum 31. Juli sind in 
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der Volkshochschule Ravensburg Foto-
grafien eines besonderen Moments des 
Kornhauses zu sehen – dem Leerstand 
vor dem Umbau.
Das stadtbildprägende Kornhaus steht 
gerade zwischen Vergangenheit und 
Zukunft – es wird saniert und umge-
baut, die Stadtbücherei ist nach 40 
Jahren bereits umgezogen. Ein seltener 
Moment der Ruhe und des freien Blicks, 
der sonst eher verborgene Räume öff-
net. Diese Zwischenzeit des Wandels 
haben 6 Künstlerinnen und Künstler 
des Ravensburg-Weingartener Kunst-
vereins genutzt, um das Kornhaus foto-
grafisch auf ihre ganz individuelle aber 
immer dokumentarische Weise neu zu 
betrachten. Mit dabei sind Hans Peter 
Götze, Werner Gutzler, Hans Spirek, 
Angelika und Egon Woblick sowie Ca-
rola Weber-Schlak.
Die entstandenen Werke machen sicht-
bar, was man sonst nicht sieht: die stille 
Transformation eines Hauses, das Ra-
vensburg seit Jahrhunderten begleitet.
Am Tag der Städtebauförderung am 
9. Mai war diese Ausstellung im Korn-
haus selbst zu sehen, nun ist sie im 1. 
Stock der Volkshochschule Ravensburg 
zu den Öffnungszeiten kostenlos zu 
besichtigen. Realisiert wurde sie vom 
Ravensburg-Weingartener Kunstverein 
e.V. mit Hilfe des Stadtplanungsamtes 
Ravensburg und der Stadtbücherei Ra-
vensburg.

Stadtorchester  
Ravensburg e.V. 

SommerMusik: Clari-
Vari spielt in der  
Musikschule
Das Klarinettenensemble ClariVari des 
Stadtorchesters lädt am Mittwoch, 1. 
Juli, um 20 Uhr zum Konzert im Rah-
men der SommerMusik-Reihe in den 
Saal der Musikschule am Holzmarkt 
ein. Ob Klassik, Jazz, Volks- oder Pop-
musik: ClariVari fühlt sich in allen Be-
reichen der Musik zu Hause. Die Leiter 
des Ensembles, Christoph Schoch und 
Gerhard Kempter, haben erneut ein ab-
wechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt, das die große stilistische 
Bandbreite der Klarinettenfamilie ein-
drucksvoll zur Geltung bringt. Von den 
jazzigen Klängen George Gershwins 
und Duke Ellingtons über die barocke 
Festmusik Georg Friedrich Händels 
(„Ankunft der Königin von Saba“) bis 
hin zum Queen-Klassiker „Don’t Stop 
Me Now“ reicht die musikalische Reise 
dieses Konzertabends. Die Besetzung 
wechselt dabei zwischen Klarinetten-
quintett und Klarinettenchor. Mit Es-, B-, 
Alt- und Bassklarinetten sowie 14 Mu-
sikerinnen und Musikern, ergänzt durch 
Schlagzeug, präsentiert das Ensemble 
die ganze Klangvielfalt der Klarinette. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Es gibt 
eine Kollekte.
Am Mittwoch, 8. Juli, setzt die Bigband 
des Stadtorchesters Ravensburg die 
SommerMusik-Reihe mit ihrem Serena-
denkonzert auf der Veitsburg fort. Den 
Flyer sowie weitere Informationen zur 
SommerMusik 2026 gibt es unter stadt-
orchester-ravensburg.de.

Das Klarinettenensemble ClariVari des Stadt-
orchesters Ravensburg beim Konzert auf 
dem Gespinstmarkt � Foto: Siegfried Heiss

Stadtbücherei

Ravensburg liest
An vier Dienstagen im Juni und Juli, im-
mer von 18.30 bis 19.30 Uhr im Wirt-
schaftsmuseum Ravensburg, stellen 
Ravensburger Bürgerinnen und Bürger 
Bücher ihrer Wahl vor. An jedem Termin 
begrüßen die Buchhandlung Ravens-
Buch/Osiander und die Stadtbücherei 
Ravensburg zwei Vorleser oder Vorle-
serpaare, die jeweils eine halbe Stunde 
lesen und dabei Romane oder Erzäh-
lungen empfehlen, die sie für besonders 
lesenswert halten.
Am Dienstag, 30. Juni liest Katharina 
Späth aus „Hallo, du Schöne” von Ann 
Napolitano. Sabine Arnegger liest aus 
„Ich und die Menschen” von Matt Haig.
Am Dienstag, 7. Juli liest Martina Lude 
aus „Man kann auch in die Höhe fallen” 
von Joachim Meyerhoff. Heike Herd-
Reppner „Gentleman über Bord” von 
Herbert Clyde Lewis.
Die Veranstaltung ist kostenlos und 
ohne Anmeldung. 

Theater Ravensburg e.V.

Extrawurst -  
zum letzten Mal!
Am 3. und 4. Juli um 20 Uhr spielen 
wir zum letzten Mal die satirische Ko-
mödie über die aus dem Ruder laufende 
Vereinssitzung eines Tennisclubs. 
Die Mitgliederversammlung des TC Len-
genheide ist fast zu Ende. Vor der Buf-
fet-Eröffnung soll noch schnell der Kauf 
eines neuen Grills beschlossen werden. 
Eigentlich eine Formsache, da platzt Me-
lanie Pfaff (Sandra Jessica Förster) mit 
einer Frage in die Abstimmung: Sollte 
man nicht einen zweiten Grill für die mus-
limischen Mitglieder kaufen, weil die ihr 
Grillgut bekanntlich nicht auf einen Rost 
mit Schweinefleisch legen dürfen? Doch 
Erol Oturan (Ercan Altun) , das einzige 
muslimische Vereinsmitglied, möchte 
keine ”Extrawurst“ beziehungsweise kei-
nen Grill für sich. Aber Melanie lässt nicht 
locker. Schon bald gefährdet die Diskus-
sion um Toleranz und Respekt nicht nur 
das friedliche Miteinander, sondern auch 
die körperliche Unversehrtheit der Be-
teiligten ... In weiteren Rollen sind Bernd 

Wengert als langjähriger Vereinspräsi-
dent Heribert Bräsemann, Oliver Fobe 
als zweiter Vorsitzende Matthias Scholz 
und Marco Ricciardo als Melanies Ehe-
mann Torsten zu sehen.
Tickets Do. - Sa. von 17 bis 20 Uhr an 
der Theaterkasse, Tel. 0751 23364 oder 
jederzeit online https://theater-ravens-
burg.reservix.de/events. 
Bei schlechter Witterung findet die Ver-
anstaltung im Theatersaal statt.

An der gewaltfreien Kommunikation müssen 
die Mitglieder des TC Lengenheide noch et-
was arbeiten (PhotoArt Hund).

Wiederaufnahme Don 
Quijote 
Nach dem großen Erfolg im letzten Som-
mer spielen wir am 11., 12., 18. und 19. 
Juli jeweils um 20 Uhr noch einmal Peter 
Jordans Theateradaption des weltberühm-
ten Romans von Miguel de Cervantes.
Einfach mal die Welt retten! Kein Problem 
für einen größenwahnsinnigen Märtyrer 
mit dem weltberühmten Namen Don 
Quijote, der als „Ritter von der traurigen 
Gestalt“ gegen Windmühlen und ver-
meintliche Barbaren kämpft, und seinen 
treuen Begleiter Sancho Panza damit zur 
Verzweiflung treibt. Hat der Mann, für 
den Sancho Haus und Hof verlassen hat, 
inzwischen völlig den Verstand verloren? 
Hin- und hergerissen zwischen Zweifeln, 
Loyalität und völliger Erschöpfung, be-
schließt Sancho, die Abenteuer zu be-
enden und geschlagen heimzukehren. 
Doch dann erkennt er, dass Don Quijotes 
Wahnsinn nur eine Fassade ist ...
Peter Jordan nutzt die von Cervantes ge-
schaffenen Archetypen für rasanten Slap-
stick und parodiert mit den Mitteln der 
Burleske den revolutionären Furor idea-
listischer Weltverbesserer. Wini Gropper, 
Sebastian Prasse, Marco Ricciardo und 
Ana Schlaegel verkörpern in fliegenden 
Wechseln die unterschiedlichsten Figu-
ren, sind mal Ritter, mal sprechendes 
Pferd, mal überforderter Staatsbeamter, 
bis die Verwirrung komplett ist. Eine Hom-
mage an die Magie des Theaters unter 
einer heißen spanischen Sonne.
Tickets Do. - Sa. von 17 bis 20 Uhr 
an der Theaterkasse (Tel. 0751 23364) 
oder jederzeit online https://theater-ra-
vensburg.reservix.de/events. 
Bei schlechter Witterung findet die Ver-
anstaltung im Theatersaal statt.

„Groß muss es sein, epochal!“ Don Quijote 
(Sebastian Prasse) im Kampf für die Gerech-
tigkeit (PhotoArt Hund).

Post- und Telekom-Sport-
verein Ravensburg e.V.

Mitgliederversamm-
lung 
Am Montag, 29. Juni, findet um 20 
Uhr die Mitgliederversammlung des 
Post- und Telekom Sportvereins im 
Sportheim auf dem Schwarzwäldle-
Sportplatz statt. 
Wir laden alle Mitglieder des PTSV Ra-
vensburg e.V. sowie sportlich interes-
sierte Gäste zu unserer Mitgliederver-
sammlung ein. 
Weitere Informationen können gerne 
unserer Homepage www.ptsv-rv.de 
entnommen werden.

Schwäbischer Albverein 
e.V., Ortsgruppe Ravens-
burg

Lindauer Marionetten-
oper „Hänsel und Gretel“
Donnerstag, 13. August
Eine Märchenwelt zu erschaffen, die 
Kinder und Erwachsene gleichermaßen 
in ihren Bann zieht, war von Beginn an 
das erklärte Ziel. Märchenoper von En-
gelbert Humperdinck. Treffpunkt 14 Uhr 
am Bahnhof Ravensburg Gleis 3, Abfahrt 
14.12 Uhr. Nach der Vorstellung Einkehr 
um 19 Uhr in der Alten Post in Lindau. 
Rückfahrt 20.20 Uhr, alternativ 20.55 Uhr, 
Ankunft in RV 21.18 Uhr/21.45 Uhr. Ein-
tritt Marionettenoper 32 Euro + Fahrtkos-
ten Bahn (richtet sich nach den Anmel-
dungen) + Gäste zusätzlich 5 Euro. Bitte 
Eintritt und Fahrpreis passend während 
der Fahrt an Elfriede Regali übergeben.
Anmeldung bis Montag 13. Juli bei 
Elfriede Regali, Tel. 0151 288 145 91. 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Sport

Bildung

DHBW

ADC Mediendesign-
Hochschule des  
Jahres 2026
Die Mediendesigner der DHBW Ravens-
burg sind beim ADC Talent Award 2026 
so erfolgreich wie nie: Mit 17 Nägeln und 
insgesamt 18 Auszeichnungen sichern 
sie sich Platz 1 im Hochschulranking des 
renommierten Kreativwettbewerbs. Der 
Art Directors Club zeichnet unter dem 
Motto „Creative Impact“ herausragende 
Nachwuchsarbeiten aus.
Besonders erfolgreich war der Duale 
Partner vierdimensional: Jette Bödige 
erhielt für ihre Bachelorarbeit „/DA UN-
TEN“ einmal Silber und zweimal Bronze. 
Die Arbeit setzt sich eindrucksvoll mit 
dem Thema Scham auseinander. Elias 
Mohr wurde für „Sprachlandschaften“ 
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(Silber und Bronze) ausgezeichnet, eine 
transmediale Erzählung über Dialekt 
und Identität.
Weitere prämierte Projekte greifen ge-
sellschaftlich relevante Themen auf 
– von Konsum, Digitalisierung und Na-
turvermittlung bis hin zu Krieg, Mutter-
schaft und mentaler Gesundheit. Der 
Erfolg unterstreicht die kreative und in-
haltliche Stärke des Studiengangs Me-
diendesign in Ravensburg.

Musikschule Ravensburg 
e.V.

Erfolg beim Bundes-
wettbewerb Jugend 
musiziert 2026
Der 63. Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
führte auch in diesem Jahr wieder jun-
ge Musikerinnen und Musiker aus ganz 
Deutschland zusammen. Nach den Re-
gionalwettbewerben im Januar und Fe-
bruar sowie den Landeswettbewerben 
im März fand der Bundeswettbewerb 
2026 vom 21. bis 31. Mai in München 
und Regensburg statt.
Jugend musiziert zählt zu den renom-
miertesten Wettbewerben zur Förde-
rung junger musikalischer Begabungen. 
Der dreistufige Wettbewerb motiviert 
Kinder und Jugendliche, sich intensiv 
mit Musik auseinanderzusetzen, solis-
tisch oder im Ensemble aufzutreten und 

ihr Können vor Jury und Publikum zu 
präsentieren.
Auch Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule Ravensburg e.V. konnten sich 
nach erfolgreichen Wertungsspielen für 
den Bundeswettbewerb qualifizieren. In 
der Woche über Pfingsten trafen sich 
dort rund 1.900 junge Musikerinnen 
und Musiker aus 17 Nationen, aus ganz 
Deutschland sowie von Deutschen 
Schulen im Ausland.

Von links nach rechts die erfolgreichen Teil-
nehmenden des Bundeswettwerbs Jugend 
musiziert: Hanna Braunger, Fridolin Ege und 
Lasse Weidenbach.
� Foto: Musikschule Ravensburg e.V.

Die Ergebnisse der Musikschule Ra-
vensburg e.V. im Einzelnen:
Lasse Weidenbach, Violine, Klasse 
Prof. Ulrich Gröner, trat gemeinsam mit 
Felix Ittner, Klasse Christian Brunner, 
Sing- und Musikschule Kempten, in der 
Altersgruppe IV in der Kategorie „Kam-
mermusik für gemischte Streichinstru-
mente“ an. Das Duo erreichte 22 Punk-
te und wurde mit einem 2. Bundespreis 
ausgezeichnet.

Hanna Braunger, Querflöte, Klasse 
Claudia Schmid, musizierte gemein-
sam mit Hanna Zimmermann, Klarinet-
te, Klasse Susanne Kolb, Musikschule 
Schwäbisch Hall, in der Altersgruppe IV 
in der Kategorie „Kammermusik für ge-
mischte Blasinstrumente“. Die Einstu-
dierung übernahmen Susanne Kolb und 
Oliver Gehrung von der Musikschule 
Schwäbisch Hall. Das Duo erreichte 19 
Punkte und bekam damit das Prädikat 
„mit sehr gutem Erfolg teilgenommen” 
zugesprochen. 
Fridolin Ege, Gesang, Klasse Leila 
Trenkmann, trat in der Altersgruppe V in 
der Kategorie „Gesang solo“ an. Er er-
reichte 20 Punkte und wurde mit einem 
3. Bundespreis ausgezeichnet.

RWU - Ravensburg Wein-
garten University

Flexible Weiterbildung 
mit kurzen Seminaren
Die Hochschule Ravensburg-Weingar-
ten (RWU) erweitert ihr Angebot in der 
wissenschaftlichen Weiterbildung: Ne-
ben dem Masterstudiengang „Manage-
ment im Sozial- und Gesundheitswe-
sen“ werden verstärkt flexibel buchbare 
Seminare auf Masterniveau angeboten. 
Die ein- und zweitägigen Formate ver-
binden aktuelle wissenschaftliche Er-
kenntnisse mit hoher Praxisrelevanz.
Das Programm 2026 greift zentrale The-

men der Arbeitswelt auf, darunter agile 
Unternehmensführung, Digitalisierung, 
Projektmanagement oder Positive Lea-
dership. Auch Inhalte wie Diskriminie-
rung oder Sozialinformatik sind Teil des 
Angebots. Die Seminare richten sich 
nicht nur an Fachkräfte aus dem Sozial- 
und Gesundheitswesen, sondern auch 
an Beschäftigte aus Wirtschaft, Verwal-
tung und Technik. Einzelne Angebote 
können zudem mit Prüfungsleistung 
und ECTS-Punkten abgeschlossen und 
auf ein späteres Masterstudium ange-
rechnet werden. Damit will die RWU 
individuelle Weiterbildungswege fördern 
und Unternehmen bei der Fachkräfte-
sicherung unterstützen. Ergänzend sind 
auch maßgeschneiderte Inhouse-Schu-
lungen möglich. 

Neuer Bachelor- 
studiengang
Die Hochschule Ravensburg-Weingar-
ten (RWU) startet zum Wintersemester 
den neuen Bachelorstudiengang „Di-
gital Engineering – Smart Products & 
Manufacturing“. Das praxisorientierte 
Studium verbindet Informatik, Inge-
nieurwesen und moderne Produktion. 
Inhalte wie Programmierung und Soft-
ware-Engineering bereiten auf vernetzte 
Produkte und automatisierte Prozesse 
vor. Entwickelt wurde der Studiengang 
in enger Zusammenarbeit mit regiona-
len Industriepartnern.

Gesundheit

Oberschwabenklinik

Ernährung bei gynä-
kologischen Krebs-
erkrankungen
Bewusst essen. Kraft schöpfen. Wohl-
befinden stärken.
Mittwoch 15. Juli von 16 – 18 Uhr, 
Oberschwabenklinik St. Elisabethen-Kli-
nikum Ravensburg
Eine Krebserkrankung stellt Körper und 
Seele vor große Herausforderungen – 
besonders bei gynäkologischen Tumo-
ren wie Brustkrebs, Eierstock- oder Ge-
bärmutterkrebs. Doch Sie können aktiv 
etwas für Ihr Wohlbefinden tun: Die rich-
tige Ernährung kann ein wertvoller Be-
gleiter während Ihrer Therapie sein.

Neben fundiertem Wissen erhalten Sie 
in unserem Workshop von unserer Er-
nährungstherapeutin Klara Steiner prak-
tische Tipps, Rezeptideen und Raum für 
persönliche Fragen. Gemeinsam finden 
wir Lösungen, die zu Ihnen und Ihrem 
Alltag passen – für mehr Energie, Stärke 
und Lebensfreude in einer herausfor-
dernden Zeit.
Eine gezielte Ernährungstherapie hilft 
dabei, Nebenwirkungen zu lindern, die 
Regeneration zu unterstützen und Ihre 
Lebensqualität spürbar zu verbessern. 

Mit ausgewählten Lebensmitteln, die 
auf Ihre individuelle Situation abge-
stimmt sind, können Sie Ihr Immun-
system stärken, Ihren Energiehaushalt 
stabilisieren und sich insgesamt wohler 
fühlen – trotz oder gerade während der 
Behandlung.

ZfP Südwürttemberg

5. Weissenauer Tabak-
wanderpfad
Das ZfP Südwürttemberg ist zertifiziert 
als Rauchfreies Krankenhaus. Der dafür 
zuständige Qualitätszirkel „Nikotinfreies 
ZfP“, der unter anderem Rauchfrei-Kur-
se für Patienten anbietet, verfolgt mit 
dem jedes Jahr neu gestalteten Tabak-
wanderpfad einen kreativen Ansatz, um 
auf die Gefahren von nikotinhaltigen 
Produkten für Mensch, Natur und Um-
welt hinzuweisen.

Bei der feierlichen Eröffnung des inzwi-
schen fünften Tabakwanderpfads am 
Standort Weissenau wies Prof. Dr. Juan 
Valdés-Stauber auf das diesjährige 
Motto der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) „Den Reiz entlarven – Nikotin- 
und Tabakabhängigkeit bekämpfen“ hin 
und dankte den Mitarbeitenden im Qua-
litätszirkel für ihr Engagement. 

Weitere Meldungen

Vorbereitungskurs für  
Kindertagespflegepersonen 

Im April und Mai 2026 haben 13 Teil-
nehmerinnen den Vorbereitungskurs 
für Kindertagespflegepersonen in Bad 
Waldsee erfolgreich abgeschlossen. 
Der kostenfreie Kurs umfasste 50 Un-
terrichtseinheiten und behandelte unter 
anderem pädagogische Grundlagen, 
rechtliche Fragen, Selbstständigkeit 
und Kinderschutz.
 

Der nächste Vorbereitungskurs startet 
am 18. September in Leutkirch. Zusätz-
lich findet am 22. Juli um 17 Uhr eine 
Online-Informationsveranstaltung 
statt.
Interessierte wenden sich an die regio-
nalen Vermittlungsstellen der Kinderta-
gespflege unter http://www.tagespfle-
ge-ravensburg.de/,Lde/startseite

Finde Deine innere Ruhe - Wochenendseminar 
für Frauen
Fühlen Sie sich auch manchmal vom 
Alltag gefordert - zwischen Beruf, Fa-
milie oder persönlichen Verpflichtun-
gen? Dann schenken Sie sich eine 
Pause, mitten im Sommer mit neuen 
Inspirationen und Zeit, um zur Ruhe zu 
kommen. Ein Wochenende von Frauen 
für Frauen mit kleinen Impulsen, medi-
tativen Momenten sowie Bewegungs- 
und Achtsamkeitsübungen. Tanken Sie 
neue Energie, um die täglichen Her-
ausforderungen - ob im Familienleben 
mit und ohne Kinder, im Beruf oder im 
persönlichen Umfeld - wieder mit mehr 
Leichtigkeit und Klarheit im Gepäck zu 
meistern.

Vom Freitag, 17. Juli um 17.30 Uhr 
bis Sonntag, 19. Juli bis 13 Uhr im 
Kloster im Park in Ludwigsburg-Hohe-
neck.
Kosten: 199 Euro (Seminar, Übernach-
tung und Vollpension). Anmeldeschluss 
ist Mittwoch, 1. Juli
Das Seminar wird von der KAB – Ka-
tholische Arbeitnehmer-Bewegung ver-
anstaltet.

Weitere Infos unter www.kab-drs.de. 
Bei Fragen erreichen Sie die Seminar-
leiterin Andrea Grabherr unter 0751 
21040 oder 0175 2876234.
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 04.07.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 27. Juni 	 Rathaus-Apotheke Oberhofen
 			   Ravensburg � 0751 6527550

Sonntag, 28. Juni 		 Achtal-Apotheke 
			   Baienfurt � 0751 5069440

Montag, 29. Juni 		  Altdorf-Apotheke 
			   Weingarten � 0751 43799

Dienstag, 30. Juni 	 Dreiländer-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 3665075

Mittwoch, 1. Juli 		  Hochberg-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 96866

Donnerstag, 2. Juli 	 Apotheke am Goetheplatz 
			   Ravensburg � 0751 23860

Freitag, 3. Juli 		  Marien-Apotheke 
			   Ravensburg � 0751 362500

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 27./28. Juni 
Kleintierpraxis A. Kirsch � 0751 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg

Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler

Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 

Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice

Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg

Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung

Trauerbegleitung

Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900

E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental

Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen

Markdorfer Straße 43, Bavendorf� 0751 36360116 oder 0751 22434

E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste

Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607

ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.

Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0

E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 

Frauenberatungsstelle� 0751 23323 

www.frauen-und-kinder-in-not.de
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Nach rund sechs Monaten Bauzeit wird 
der neugestaltete Waldspielplatz am 
Hüttenberg in Sickenried am Dienstag, 
7. Juli, um 10 Uhr offiziell eröffnet.

Die Übergabe an die Öffentlichkeit findet 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
statt, die gemeinsam mit dem Kinder-
haus Lukas und dem Familienzentrum 
Lukas organisiert wird. Die Kinder des 
Kinderhauses werden dabei symbolisch 
das rote Band durchschneiden.

In den vergangenen Wochen wurden 
noch abschließende Arbeiten durch-

geführt. In Zusammenarbeit mit dem 
beruflichen Bildungswerk „Adolf Aich“ 
der Stiftung Liebenau entstanden unter 
anderem eine schön gestaltete Schutz-
hütte, ein Erlebnisaufstieg zur Rutsche 
sowie kindgerechte Sitzmöbel. Ein be-
sonderer Dank gilt den beteiligten Ju-
gendlichen sowie ihren Ausbildern für 
die engagierte und fachkundige Unter-
stützung.

Zur offiziellen Übergabe sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen – ins-
besondere natürlich die kleinen „Spiel-
platztester“.

Waldspielplatz Sickenried wird eröffnet Rosemarie Birk feiert ihren 90. Geburtstag
Vergangene Woche feierte Rosemarie 
Birk ihren 90. Geburtstag.
Zu diesem Festtag überbrachte Ort-
schaftsrat Berthold Biegger stellvertre-
tend für den Ortsvorsteher die Glück-
wünsche der Ortschaft Eschach sowie 
die Gratulation von Oberbürgermeister 
Dr. Daniel Rapp und Ministerpräsident 
Cem Özdemir. Außerdem brachte er ein 
Präsent mit.

Die Ortsverwaltung Eschach wünscht 
Rosemarie Birk gute Gesundheit, viel 
Freude und schöne Stunden im Kreis 
ihrer Lieben.

Rosemarie Birk feierte bereits ihr neuntes 
rundes Jubiläum.

Eschach feiert sein 200-jähriges Bestehen mit einem Festwochenende

200 Jahre Eschach - Festprogramm
 Sonntag, 5. Juli 2026

10.00 Uhr: Freiluftgottesdienst mit ReachOut
11.30 Uhr: Kinderumzug
13.00 Uhr: Bühnenprogramm:

Kinderhaus Lukas
Kindertagesstätte St. Maria
Dancing Girls des TSV Eschach
Kinderchor Karamell
Kinderturngruppe des TSV Eschach
Tanzschule Caro Frick
Radfahrerverein Ravensburg
Jenny´s Tanzgarde

13.00 Uhr: Mitmachstationen
Ballonwettbewerb
Baseballschlagstation
Bogenschießen
Feuerwehrstation
Hüpfburg in der Lukaskirche
Instrumentenvorstellung
Kletterbaum 
Laserpistolenschießen
Spielstraße 
Torwandschießen
und vieles mehr...

13.30 Uhr: Offene Tür im Kinderhaus Lukas

Samstag, 4. Juli 2026

15.00 Uhr: Feierliche Eröffnung mit Sternmarsch
unserer Musikvereine
16.30 Uhr: Fanfarenzug Weißenau
17.00 Uhr: Lumpenkapelle Blechbieger 
17.30 Uhr: Black Sausage 
20.00 Uhr: Gsälzbärsänger Harald Scheufler  
mit der Bärenbande 
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Am 4. und 5. Juli feiert Eschach sein 
200-jähriges Jubiläum. Eine Amts-
blatt-Serie zeigt, wie Menschen und 
Institutionen die Ortschaft bereichern 
– darunter die Freiwillige Feuerwehr Ab-
teilung Eschach, eine der Nächstenhilfe 
dienende Einrichtung der Gemeinde. 
Als Teil der BOS (Behörden und Orga-
nisationen mit Sicherheitsaufgaben) ist 
sie kein Verein, sondern zählt zu den 
Pflichtaufgaben einer Gemeinde - in 
diesem Fall der Stadt Ravensburg. Die 
Gründung der damals noch selbststän-
digen Gemeindefeuerwehr Eschach da-
tiert auf das Jahr 1863.

Freiwillige (ehrenamtliche) 
Feuerwehr
Überraschenderweise gibt es in ganz 
Baden-Württemberg nur neun größe-
re Städte mit rund 2.000 Berufsfeuer-
wehrleuten. Alle anderen Städte und 
Gemeinden in Baden-Württemberg 
sind Freiwillige Feuerwehren mit rund 
110.000 freiwilligen Feuerwehran-
gehörigen. Folglich gehen die ehren-
amtlichen Feuerwehrangehörigen in 
Eschach, Ravensburg und ganz Baden-
Württemberg einem anderen Haupt-
beruf nach, zum Beispiel als Bäcker, 
Maler, Ingenieur, Landwirt, Lehrer oder 
Heilerziehungspfleger. Wenn zu einem 
Einsatz alarmiert wird, werden die Eh-
renamtlichen zu Feuerwehrleuten. Dies 
regelt übrigens das Feuerwehrgesetz in 
Baden-Württemberg. 
 
Bunt im Inneren, 
einheitlich nach außen
Die Feuerwehrleute sind hier zu Hau-
se, kennen sich gut aus und sind her-
vorragend vernetzt. Das hilft sehr, die 

Einsätze zu bewältigen. Die Vielfalt der 
Feuerwehrangehörigen in Bezug auf 
Nationalität, Geschlecht, Alter und Be-
ruf macht die Feuerwehr sehr bunt. Die 
identische Uniform, die gemeinsamen 
Übungen und Ausbildungen formen ein 
großes Ganzes. Mit dieser Einheit kann 
der Schutz der Bevölkerung als Pflicht-
aufgabe der Gemeinde sichergestellt 
werden. Der direkte und vielfältige Aus-
tausch auf Gemeinde- und Ortschafts-
ebene, den Bürgern, den Vereinen und 
Institutionen ist Teil unserer DNA. „Wir 
sind mitten drin - Feuerwehr.“ 
 
Interesse? Einfach melden
Wer neugierig geworden ist, sich infor-
mieren oder die Feuerwehr verstärken 
möchte, kann sich unter Telefon/What-
sApp 0751 65278285 melden. In Not-
fällen natürlich immer die 112 wählen: 
„Wir sind immer da – Feuerwehr.“

Die Freiwillige Feuerwehr schützt die Bevöl-
kerung. � Foto: Feuerwehr Ravensburg

Zur Monatsmitte trat Corinna Ballschus 
ihren Dienst im Bürgerbüro der Orts-
verwaltung Eschach an. Sie unterstützt 
nun das Team bei der Ausstellung von 
Ausweisunterlagen, bei An-, Ab- und 
Ummeldungen und bei der Entgegen-
nahme von Verpflichtungserklärungen 
sowie vielem mehr.

Die Ortsverwaltung Eschach wünscht 
Corinna Ballschus einen guten Start 
und viel Freude bei der Arbeit.

Ortsvorsteher Thomas Faigle begrüßt Corin-
na Ballschuss als neue Mitarbeiterin im Bür-
geramt.� Foto: Ortsverwaltung Eschach

Ortsverwaltung Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt 
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Teilsperrung Tettnanger Straße 

Am Freitag, 4. Juli, von 14.45 bis 16 Uhr sowie am 
Samstag, 5. Juli, von 11.15 bis 12.15 Uhr ist die Tettnanger Straße im  
Bereich der Kreuzung Hüttenbergstraße bis zum Zebrastreifen zwischen Rat-
haus und Edeka voll gesperrt. Grund ist die Jubiläumsfeier zum 200-jährigen 
Bestehen der Ortschaft Eschach. Für Fußgänger bleibt der Bereich passierbar.

200 Jahre Eschach –  
Menschen aus unserer Mitte 

Corinna Ballschuss  
unterstützt das Bürgeramt

Vereine und Organisationen

Heimat- und Kinderfest-
kommission Weißenau e.V. 

Kostümausgabe für 
auswärtige Kinder und 
Jugendliche

Herzliche Einladung zum 
Mitwirken an unserem 
Historischen Festzug 
am Sonntag, 12. Juli, 
an alle auswärtigen 
Grundschulkinder und 

Jugendliche der weiterführenden Schu-
len. Die Kostümausgabe findet am 
Donnerstag, 9. Juli von 18 – 20 Uhr 
im Kindergarten St. Norbert (Süd-
eingang) im Saumweg 4 in Wein-
gartshof statt.
Kontakt bei Fragen: Einfach melden bei 
Gudrun Kroh, Tel. 0751 6526995 oder 
0162 9719726 oder per E-Mail an: kos-
tueme.kinderfest@gmail.com
Euer Einsatz wird mit einem Kinogut-
schein und einer Getränkemarke belohnt!
Kommt vorbei und macht mit. Wir freu-
en uns!

Jubiläum 50 Jahre  
Schülertrommler 
Weißenau
Einladung zum Empfang für alle 
ehemaligen Schülertrommler
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
lädt die Heimat- und Kinderfestkommis-
sion Weißenau alle ehemaligen Schüler-
trommler zu einem Empfang im Magda-
lenensaal in Weißenau ein. Dieser findet 
am Samstag, 11. Juli ab 16 Uhr statt.
Freuen darf man sich auf zahlreiche Be-
gegnungen, spannende Geschichten 
und gemeinsame Erinnerungen aus fünf 
Jahrzehnten Schülertrommler Weißenau.

Kulturkreis Eschach e.V. 

Wie Eschach von den 
Kirchtürmen klingt
Im Rahmen der Feierlichkeiten zu 200 
Jahre Eschach gibt es einen besonderen  
Vortrag. Zum ersten Mal wird Benedikt 
Grammer am Freitag, 3. Juli, 19 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses in Ober- 
hofen alle Geläute der Ortschaft Eschach  
in Klang und Bild vorstellen. Dazu wur-
den alle Geläute in den Türmen akus-
tisch und optisch aufgezeichnet. 
Der Klang der Glocken vermittelt oft ein 
besonderes Heimatgefühl und stiftet 
Identität mit dem Ort. Neben drei jahr-

hundertealten katholischen Kirchorten 
hat sich in neuer Zeit die evangelische 
Kirchengemeinde Eschach hinzugesellt. 
Von allen Kirchtürmen erklingen interes-
sante Geläute. Auch Kapellen verfügen 
über Glocken, die den Tag mit ihrem 
Klang gliedern. So sind die Geläute von 
Gornhofen, Obereschach, Weißenau, 
Oberhofen, Untereschach und Mariatal 
die hörbaren Stimmen der Ortschaft 
Eschach.
Benedikt Grammer gilt als der beste 
Kenner der Geläute Oberschwabens 
und der angrenzenden Landschaften. 
Sein Vortrag in Weißenau im letzten Jahr 
hat bleibenden Eindruck hinterlassen. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten. Eine Veranstaltung des Kultur-
kreises Eschach e.V. Weitere Infos unter 
www.weissenau-kultur.de

Glockenspiel.� Foto: Dr. Höflacher

Musikverein  
Obereschach e.V. 

Instrumentenvorstel-
lung am 5. Juli
Der Musikverein Obereschach veran-
staltet bei der 200 Jahr-Feier Eschach 
am Sonntag, 5. Juli von 13 bis 15 Uhr 
eine Instrumentenvorstellung für Kinder, 
Jugendliche und interessierte Erwach-
sene. Hier bietet sich die Gelegenheit, 
verschiedene Musikinstrumente haut-
nah zu erleben und auszuprobieren.
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Rechtzeitig prüfen:  
Ausweispapiere für die Urlaubszeit
Die Urlaubszeit steht bevor. Damit die 
Reise stressfrei beginnt und es keine 
bösen Überraschungen an der Grenze 
oder am Flughafen gibt, sollten Bürge-
rinnen und Bürger ihre Ausweispapiere 
rechtzeitig überprüfen und falls nötig, 
diese bald neu beantragen. Welche 
Dokumente für das jeweilige Reiseziel 
benötigt werden, listet das Auswärtige 
Amt auf seiner Website auf.

Wichtig für Familien: 
Auch Kinder brauchen Dokumente
•	 Eigene Ausweise: Kinder benötigen je 

nach Reiseziel einen eigenen Perso-
nalausweis oder Reisepass.

•	 Kinderreisepass abgeschafft: Der alte 
Kinderreisepass wurde 2024 abge-
schafft.

•	 Gültigkeit: Vor 2024 ausgestellte 
Kinderreisepässe bleiben bis zum Ab-
laufdatum gültig.

•	 Keine Verlängerung: Eine Verlänge-
rung oder Neuausstellung dieses Mo-
dells ist nicht mehr möglich.

•	 Erkennbarkeit beachten: Bei Babys 
und Kleinkindern läuft die Gültigkeit 
vorzeitig ab, wenn das Kind auf dem 
Foto nicht mehr eindeutig zu erken-
nen ist.

Neu seit Mai 2025: 
Das digitale Passfoto
Seit dem 1. Mai 2025 ist für die Bean-
tragung von Personalausweisen und 
Reisepässen ein digitales Passfoto 
Pflicht. Dafür gibt es zwei Wege:

Fotograf oder Drogeriemarkt: Lizenzier-
te Betriebe senden das Bild über eine 
sichere Cloud direkt an die Behörde. 
Sie erhalten einen QR-Code, den Sie 
bei der Beantragung im Bürgeramt vor-
legen.

Vor Ort im Bürgeramt: Sie können das 
digitale Lichtbild direkt am Point-ID-Ter-
minal im Bürgeramt aufnehmen. Dies 
kostet 6 Euro.

Ausnahme für die Kleinsten: Fotos von 
Babys und Kleinkindern können nicht 
am Terminal, sondern müssen über ei-
nen Fotografen gemacht werden.

Kosten, Gültigkeit 
und Bearbeitungszeiten
Der Personalausweis
•	 Bearbeitungszeit: ca. 2 bis 3 Wochen.
•	 Unter 24 Jahre: 27,60 Euro (6 Jahre 

gültig).
•	 Ab 24 Jahre: 46 Euro (10 Jahre gül-

tig).

Der Reisepass
•	 Bearbeitungszeit: ca. 4 bis 6 Wochen.
•	 Unter 24 Jahre: 37,50 Euro (6 Jahre 

gültig).
•	 Ab 24 Jahre: 70 Euro (10 Jahre gül-

tig).
•	 Express-Option: Wenn es eilt, kann 

ein Expresspass beantragt werden. 
Er ist in 3 bis 4 Werktagen fertig und 
kostet einen Aufschlag von 32 €.

Vollsperrung der Wolfsbergstraße 

Wegen Straßenbauarbeiten ist die Wolfsbergstraße in Wolfsberg 
vom 22. Juni bis 24. Juli für den gesamten Verkehr gesperrt. Auch für Fuß-
gänger ist der Bereich komplett gesperrt. Umgeleitet wird über Schenkenstraße 
– K 7975 – Bernhofen – Untermeckenhof – Aulwangen und umgekehrt.

Das zukunftsweisende Neubauprojekt 
der ÖSD-Bühlhäusle eG hat einen wich-
tigen Meilenstein erreicht: Nach rund 
einem Jahr intensiver Bauzeit konnte 
das Richtfest gefeiert werden.
Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten stand 
die Fertigstellung des Daches von Haus 
2 - dem größten der drei Gebäude. Es 
bildet mit seinem hohen Anteil an Ge-
meinschaftsflächen das Herzstück des 
Projekts und steht sinnbildlich für das 
zentrale Anliegen des Projekts: neue 
Formen des gemeinschaftlichen Woh-
nens zu ermöglichen und ein Mitein-
ander zu schaffen, das über klassische 
Wohnmodelle hinausgeht.
Das Öko-Seedorf bietet seinen künfti-
gen Bewohnerinnen und Bewohnern die 
Chance, durch neue Wohnformen die  
Lebens- und Wohnqualität zu verbes-
sern – individuell und gemeinschaftlich.
Bei strahlendem Wetter versammelten 
sich zahlreiche Gäste am Bühlhäusle-
bach, um diesen Moment gemeinsam 
zu feiern. Mitglieder der Genossen-
schaft, Bauarbeiter,  Projektverantwort-
liche und die Nachbarschaft blickten auf 
ein erfolgreiches Baujahr zurück und 
stießen auf eine weiterhin unfallfreie und 
glückliche Bauzeit an.

Die Zimmerleute sowie Ortsvorsteherin Ga-
briele Schairer und Projektbeteiligte beim 
Richtfest. �Fotos: Ortsverwaltung Schmalegg

Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten stand die 
Fertigstellung des Daches von Haus 2 - dem 
größten der drei Gebäude.

Der diesjährige Seniorenausflug führt die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die  
Bodenseeregion zum Kloster und 
Schloss Salem. Hier treffen eine maleri-
sche Landschaft und geschichtsträchtige  
Gebäude aus verschiedenen Epochen 
aufeinander.

Das Reiseprogramm
•	 13 Uhr: Abfahrt an der Ringgenburg-

halle
•	 Ankunft: Kaffee und Kuchen im Café 

im Feuerwehrmuseum
•	 Danach: Spannende Führung „Salemer  

Klosterleben“ durch das Kulturdenkmal

•	 Gegen 18 Uhr: Rückkehr nach 
Schmalegg

•	 Ausklang: Gemütliches Beisammen-
sein in der Gaststube „Zum Rechen-
macher“

Wichtige Hinweise zur Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Da die 
Plätze erfahrungsgemäß sehr rasch verge-
ben sind, bittet die Ortsverwaltung Schma-
legg um eine frühzeitige Anmeldung. 
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung neh-
men Ihre Anmeldung gerne bis Mitt-
woch, 15. Juli unter der Telefon 0751 
82-1901 entgegen.

Seniorenausflug am Dienstag, 21. Juli      

Richtfest im Öko-Seedorf Bühlhäusle eG
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Feuerwehr Ravensburg, 
Abteilung Schmalegg

Hauptübung erfolg-
reich durchgeführt
Am 13. Juni führte die Feuerwehr Ra-
vensburg Abteilung Schmalegg ihre 
Hauptübung durch. Im Mittelpunkt stan-
den verschiedene Flächenbrandsze-
narien, bei denen die Einsatzkräfte ihr 
Können unter Beweis stellen konnten. 
Unterstützt wurde die Abteilung Schma-
legg von den Kameraden der Abteilung 
Stadt. Durch die gute Zusammenarbeit 
konnten die unterschiedlichen Einsatz-
lagen professionell und effizient ab-
gearbeitet werden. Zahlreiche interes-
sierte Zuschauer verfolgten die Übung 
und nutzten die Gelegenheit, sich ein 
Bild von der Arbeit der Feuerwehr zu 
machen. Die Feuerwehr bedankt sich 
herzlich für das große Interesse und die 
Unterstützung aus der Bevölkerung. Im 
Anschluss an die Hauptübung fanden 
wie jedes Jahr noch die Ehrungen und 
Beförderungen statt. Dabei wurden ver-
diente Kameraden für ihr Engagement 
gewürdigt und ihre Leistungen entspre-
chend anerkannt. Josef Knörle und Max 
Pfeifer wurden für 50 Jahre Treue zur 
Feuerwehr geehrt. Werner Maier wurde 
sogar für 55 Jahre Treue zur Feuerwehr 
geehrt. Joachim Reichle und Michael 
Maier wurden nach erfolgreich absol-
vierten Gruppenführerlehrgang jeweils 
zum Löschmeister befördert. Alexander 
Traunecker wurde nach abgeschlosse-
ner Grundausbildung zum Feuerwehr-
mann befördert.

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Erfolgsserie setzt  
sich fort: Starke  
Leistungen im Mai
Auch im Mai waren die Reiter und Fah-
rer unseres Vereins auf den regionalen 

Turnieren höchst erfolgreich. Ob in der 
Dressur, im Springen oder beim Fahren 
– unsere Mitglieder sammelten zahlrei-
che Siege und Top-Platzierungen in den 
gelb-schwarzen Vereinsfarben. 

Vanessa Ott: 3. Platz Springen M*, 8. 
Platz Springen L und 5. Platz Spring-
pferde A** in Diepoldshofen, 4. Platz 
Springen M*  und 8. Platz Springpferde 
A* in Weingarten sowie 9. Platz Spring-
pferde A**, 7. Platz Springen L, 4. und 
6. Platz Springen M*, 13.  und 11. Platz 
Springen S* in Bad Schussenried

Marie Boos: 6. Platz SpringreiterWB in 
Weingarten

Ina Seifried: 9. Platz Springen A** in 
Weingarten

Olivia Burkhart: 12. Platz Springreiter 
WB in Ehingen

Paula Igelmaier: 6. Platz Springpferde 
A* in Diepoldshofen

Luisa Heinzler: 4. und 9. Platz Stil-
springWB in Winterlingen

Annelie Diez: 3. Platz Springen A*, 7. 
Platz Springen A** und 7. Platz Stilsprin-
gen A* in Weingarten, 5. Platz Springen 
A** in Bad Schussenried sowie 5. Platz 
Springen A** in Diepoldshofen

Camilla Zettermann: 2. Platz L-Sprin-
gen in Winterlingen

Anja Kögl: 8. Platz Springpferde A** in 
Öpfingen, 8. Platz Springpferde A** und 
11. Platz Springpferde A* in Weingarten 
sowie 9. Platz Springpferde A** in Bad 
Schussenried

Carsten Schleyer: 1. Platz Fahren 
Dressur A

Johanna Schweiker: 2. Platz Fahren 
Dressur A

Elke Schweiker: 5. Platz Fahren Dres-
sur A

Dr. Albrecht Bootz: 4. Platz Kegelfah-
ren Einspänner in Waldshut-Tiengen, 4. 
Platz Fahren Dressur A

Maike Reiner: 3. Platz Dressur M* in 
Ottobeuren, 2. Platz Dressurpferde A in 
Bad Schussenried sowie 8. Platz Dres-
sur M* in Gennachhausen

Felica Koppmann: 4. Platz Dressur A** 
und 7. Platz Dressur L* in Schwendi

Kristin Nadine Meiswinkel: 4. Platz 
Dressur L* in Bad Schussenried

Herzlichen Glückwunsch an alle erfolg-
reichen Paare! Ein großer Dank gilt auch 
den Trainern und Unterstützern im Hin-
tergrund. Viel Erfolg für die kommenden 
Sommerturniere!Das Amtsblatt lebt 

auch von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben. Näheres zum Anmelde-
prozess, zu den Auslagestellen oder 
zum Thema Anzeigen schalten, fin-
den Sie unter www.ravensburg.de/
amtsblatt.

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Freitag	 geschlossen
Termine nach Vereinbarung.

Vereine und Organisationen

Schmalegg, die kleinste Ortschaft Ra-
vensburgs mit ca. 2150 Einwohnern, 
ist als „Sonnenterrasse“ bekannt und 
überzeugt durch viel Natur, eine starke 
landwirtschaftliche Prägung mit Hoflä-
den sowie einer Burgruine aus dem 13. 
Jahrhundert, deren Steine einst für den 
Kirchenbau genutzt wurden. Der Ort 
bietet ein reges Dorfleben und histori-
sche Einblicke. 
Hier sind einige spannende Fun Facts 
über Schmalegg:

Stadt Ravensburg
•	 Die „Sonnenterrasse“: Wegen seiner 

erhöhten Lage genießt Schmalegg 
überdurchschnittlich viele Sonnen-
stunden und bietet oft eine tolle Aus-
sicht, weshalb es als Sonnenterrasse 
von Ravensburg bezeichnet wird.

•	 Historischer Minnesänger: Aus 
dem Geschlecht der Schenken von 
Schmalegg stammte der bekannte 
Minnesänger Ulrich von Winterstet-
ten-Schmalegg (13. Jahrhundert), der 
in der Heidelberger Liederhandschrift 
abgebildet ist.

•	 Ritterliche Ursprünge: Das frühere  
Gemeindewappen zeigt einen 
schwarzen Doppelhaken, der auf das 
mittelalterliche Wappen der Ritter von 
Schmalegg zurückgeht.

•	 Burgruine wurde Kirche: Die Burg 
Schmalegg wurde im Dreißigjährigen 
Krieg (1647) zerstört. Die verbliebe-
nen Ruinensteine wurden im Jahr 
1862 verwendet, um die Kirche in 
Schmalegg zu bauen.

•	 Erste Erwähnung: Schmalegg wur-
de erstmals 1148 als „Smalunekke“ 
urkundlich erwähnt.

•	 Ländliche Idylle & Obstanbau: Die 
Region ist stark durch Landwirtschaft 
geprägt, besonders durch den An-
bau von Äpfeln, Birnen, Kirschen und 
Zwetschgen, die in lokalen Hofläden 
verkauft werden. 

Schmalegg wurde 1972 in die Stadt Ra-
vensburg eingemeindet.

Geografie und Natur
•	 Lage: Der Ort liegt im Westen des 

Ravensburger Stadtgebiets auf einer 
Anhöhe (570 m ü. NN).

•	 Schmalegger Tobel: Ein bedeuten-
des Naherholungsgebiet und Na-
turschutzgebiet. Es ist als Bann-
wald ausgewiesen und beherbergt 
Schluchtwälder sowie einen markan-
ten, etwa sechs bis acht Meter hohen 
Wasserfall.

•	 Wohnplätze: Neben dem Hauptort 
gehören zahlreiche kleine Weiler und 
Höfe wie Okatreute, Hochstätt oder 
Wippenreute zur Ortschaft.

Wappen der Ortschaft Schmalegg

Faktencheck Schmalegg -  
Wussten Sie schon ...? 
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TALDORF

ORTSNACHRICHTEN

Mit einem Spatenstich hat in Bavendorf 
der Bau eines ökumenischen Gemein-
dehauses begonnen. Damit wird ein 
Vorhaben umgesetzt, das die evangeli-
sche Kirchengemeinde Bavendorf-Win-
terbach und die katholische Kirchenge-
meinde St. Columban seit rund sieben 
Jahren verfolgen.

Auf einer bislang unbebauten Fläche soll 
ein gemeinsamer Ort für Begegnung, 
Veranstaltungen und Gemeindearbeit 
entstehen. Hintergrund des Projekts 
sind unter anderem sinkende Mitglie-
derzahlen, veränderte Anforderungen 
an kirchliche Gebäude sowie begrenzte 
finanzielle Spielräume. Beide Gemein-
den hatten daher ihre bisherigen Stand-
orte neu bewertet und sich für eine ge-
meinsame Nutzung entschieden.
 
Gemeinsame Planung
Konkret plante die katholische Kirchen-
gemeinde, ihr bisheriges Gemeinde-
haus in der Kornstraße aufzugeben 

und das ehemalige Pfarrhaus in der 
St.-Kolumban-Straße umzunutzen und 
zu erweitern. Die evangelische Kirchen-
gemeinde beabsichtigte, ihre Räume in 
Winterbach zu bündeln und das Ge-
meindehaus in Bavendorf zu veräußern. 
Um weiterhin vor Ort präsent zu bleiben, 
entwickelte sich die Idee eines gemein-
sam genutzten Gebäudes.

Nach Abstimmungen mit der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, der Evangeli-
schen Landeskirche in Württemberg 
und der Stadt Ravensburg sowie einem 
Architektenwettbewerb liegt inzwischen 
die Baugenehmigung vor.
 
Entwurf und Nutzung
Den Wettbewerb im Jahr 2023 gewann 
das Büro Braunger Wörtz aus dem 
Alb-Donau-Kreis. Der Entwurf sieht vor, 
das denkmalgeschützte Pfarrhaus mit 
einem modernen Holzbau zu verbinden. 
Geplant sind barrierefreie Zugänge, fle-
xible Veranstaltungsräume sowie ein 

Ortsver-
waltung 
Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Spatenstich für ökumenisches Gemeindehaus in Bavendorf

Jubiläumswochenende 1926–2026: 
100 Jahre Evangelische Kirche Bavendorf 

Samstag, 27. Juni ab 18 Uhr Lager-
feuer: 60 Jahre Pfadfinder VCP Ba-
vendorf

Sonntag, 28. Juni: 100 Jahre Ev. 
Kirche Bavendorf 
10 Uhr: Festgottesdienst mit Dekan 
Dr. Martin Hauff und ökumenischem 
Kirchenchor, Posaunenchor und 
Kinderkirche in der Jurte, anschlie-
ßend festliches Beisammensein rund 
um die Kirche mit den Foodtrucks 
Elas Grill und Holzofen Dennede, 
Kaffee und Kuchen sowie Kinderpro-
gramm

17 Uhr: „Du verwandelst mein Klagen 
im Tanzen“ Orgelkonzert mit Reiner 
Schuhenn und Pfarrer Martin Rose

� Foto: Ortsverwaltung Taldorf

Vertreter der evangelischen und katholischen Gemeinde und Architekten setzten gemeinsam den 
ersten Spatenstich (v.l.n.r.): Michael Sobott, Dekan Dr. Martin Hauff, Katharina Widmaier, Pfarrer 
Thomas Kley, Architekten Anja Groschupp u. Marcus Wörtz. � Foto: Diözese Rottenburg-Stuttgart

gemeinsamer Saal. Im Außenbereich 
soll unter einer bestehenden Linde ein 
zentraler Treffpunkt entstehen.
 
Auftakt mit Beteiligung
Am Spatenstich nahmen neben Vertre-
terinnen und Vertretern beider Kirchen-
gemeinden auch Beteiligte aus Verwal-
tung und Planung teil. Die Veranstaltung 
wurde musikalisch vom ökumenischen 
Chor und dem Musikverein Bavendorf 
begleitet.
 
Vernetzung geplant
Über das Projekt hinaus planen die 
Evangelische Landeskirche in Würt-
temberg und die Diözese Rottenburg-
Stuttgart für Herbst 2026 regionale 
Vernetzungstreffen. Diese richten sich 
an kirchliche und kommunale Akteure, 
die gemeinsame Nutzungskonzepte 
für Immobilien entwickeln möchten. 
Weitere Informationen sind unter ra-
eume-kirche-zukunft.drs.de/termine 
abrufbar.

Rathauskonzert 

2. Juli, Marienplatz, 19.30 Uhr 
Musikverein Taldorf e.V. — mitreißende 
Blasmusik

Turnieren höchst erfolgreich. Ob in der 
Dressur, im Springen oder beim Fahren 
– unsere Mitglieder sammelten zahlrei-
che Siege und Top-Platzierungen in den 
gelb-schwarzen Vereinsfarben. 

Vanessa Ott: 3. Platz Springen M*, 8. 
Platz Springen L und 5. Platz Spring-
pferde A** in Diepoldshofen, 4. Platz 
Springen M*  und 8. Platz Springpferde 
A* in Weingarten sowie 9. Platz Spring-
pferde A**, 7. Platz Springen L, 4. und 
6. Platz Springen M*, 13.  und 11. Platz 
Springen S* in Bad Schussenried

Marie Boos: 6. Platz SpringreiterWB in 
Weingarten

Ina Seifried: 9. Platz Springen A** in 
Weingarten

Olivia Burkhart: 12. Platz Springreiter 
WB in Ehingen

Paula Igelmaier: 6. Platz Springpferde 
A* in Diepoldshofen

Luisa Heinzler: 4. und 9. Platz Stil-
springWB in Winterlingen

Annelie Diez: 3. Platz Springen A*, 7. 
Platz Springen A** und 7. Platz Stilsprin-
gen A* in Weingarten, 5. Platz Springen 
A** in Bad Schussenried sowie 5. Platz 
Springen A** in Diepoldshofen

Camilla Zettermann: 2. Platz L-Sprin-
gen in Winterlingen

Anja Kögl: 8. Platz Springpferde A** in 
Öpfingen, 8. Platz Springpferde A** und 
11. Platz Springpferde A* in Weingarten 
sowie 9. Platz Springpferde A** in Bad 
Schussenried

Carsten Schleyer: 1. Platz Fahren 
Dressur A

Johanna Schweiker: 2. Platz Fahren 
Dressur A

Elke Schweiker: 5. Platz Fahren Dres-
sur A

Dr. Albrecht Bootz: 4. Platz Kegelfah-
ren Einspänner in Waldshut-Tiengen, 4. 
Platz Fahren Dressur A

Maike Reiner: 3. Platz Dressur M* in 
Ottobeuren, 2. Platz Dressurpferde A in 
Bad Schussenried sowie 8. Platz Dres-
sur M* in Gennachhausen

Felica Koppmann: 4. Platz Dressur A** 
und 7. Platz Dressur L* in Schwendi

Kristin Nadine Meiswinkel: 4. Platz 
Dressur L* in Bad Schussenried

Herzlichen Glückwunsch an alle erfolg-
reichen Paare! Ein großer Dank gilt auch 
den Trainern und Unterstützern im Hin-
tergrund. Viel Erfolg für die kommenden 
Sommerturniere!
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„Zwischen Chaos und Harmonie – 
Abstrakte Seelenlandschaft“ von 
Olga Stoll
Olga Stolls abstrakte Arbeiten verbinden 
Emotion, Struktur und Farbe zu einer 
kraftvollen Bildsprache. Zu sehen sind  
zeitgenössische Werke mit vielschich-
tigen Oberflächen, dynamischen Farb-
kompositionen und expressiver Gestik. 
Jedes Bild entstand intuitiv und erzählt 
seine eigene Geschichte.

Was Besucher erwartet: sinnliche, 
detailreiche Bilder; kraftvolle Farbfel-
der zwischen Kontrast und Harmonie; 
lebendige Pinselgesten und mate-
rialbetonte Tiefe — Stimmungen von 
aufwühlendem Chaos bis zu ruhiger 
Ausgeglichenheit, Raum für persönliche 
Assoziationen.

Die Ortsverwaltung lädt alle Interessier-
ten herzlich ein, sich inspirieren zu las-
sen.

Die Ausstellung ist während der Öff-
nungszeiten der Ortsverwaltung Taldorf 
im Bürgersaal des Rathauses in Baven-
dorf zu sehen.
 

� Fotos: Olga Stoll

Förderverein  
Gemeinschaft Taldorf e.V. 

Sommerhock in Taldorf
Der Förderver-
ein der Gemein-

schaft Taldorf e.V. lädt herzlich ein! 

Frauentreff  
St. Antonius Oberzell

Jahresausflug nach 
Konstanz
Am Mittwoch, 8. Juli machen wir un-
seren Ausflug nach Konstanz. Wir tref-
fen uns um 8 Uhr am Bahnhof Oberzell  
und fahren mit der BOB nach Fried-
richshafen. Um 9 Uhr Fahrt mit dem 
Katamaran nach Konstanz. Um 10.30 
Uhr haben wir eine Führung im Münster  
gebucht. Anschließend gemeinsames 
Mittagessen im Restaurant am Müns-
terplatz. Danach ist Zeit zur freien Verfü-
gung. Städtle bummeln, Kaffee trinken  
oder die Seepromenade genießen. Rück- 
fahrt mit dem Katamaran ab Konstanz 
um 16 Uhr und um 17.09 Uhr geht’s mit 
der BOB wieder zurück nach Oberzell. 
Die Kosten für BOB, Katamaran und 
Führung beträgt 25 Euro pro Person. 
Wir bitten um Anmeldung bis 5. Juli 
bei Rosi Pfleghaar, Tel. 64733 oder An-
nette Metzler, Tel. 66806. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme und einen schö-
nen gemeinsamen Tag.

Kirchenchor  
St. Petrus Taldorf

Gedenken an Pfarrer 
Sauter-Gabriel
Der Kirchenchor und die Pfarrgemein-
de Taldorf gedenken am Sonntag, 28. 
Juni um 9 Uhr im Gottesdienst zum 
Patrozinium des im letzten Jahr ver-
storbenen Pfarrer Sauter-Gabriel und 
anderen verstorbenen Mitgliedern unse-
rer Pfarrgemeinde. Es singt der Kirchen-
chor und spielt eine Bläsergruppe.

Landfrauen Taldorf

Hygieneschulung der 
KreisLandfrauen

Die KreisLandfrauen Ra-
vensburg laden herzlich zur 
Hygienewiederbelehrung 

am Montag, 13. Juli um 19.30 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus in Boms ein.
Die Teilnahmegebühr beträgt für Mitglie-
der 7 Euro, Nichtmitglieder bezahlen 12 
Euro. Anmeldungen sind per E-Mail an 
landfrauen-ravensburg@gmx.de mög-
lich.
Wir werden von Bavendorf aus Fahrge-
meinschaften bilden, wer hier Interesse 
hat, darf sich gerne bei Petra Hücking 
0160 99675098 direkt melden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehme-
rinnen und einen informativen Abend.

Musikverein Taldorf e.V.

Kommende  
Veranstaltungen
Auf Ihr Kommen freut sich der Musik-
verein Taldorf!

Solidarität am Ort – Taldorf

Wir bringen Menschen 
zusammen
Die Digitalberatung für Handy und 
Tablet findet erstmals am Samstag, 
4. Juli von 9 - 11 Uhr im Rathaussaal 
Bavendorf statt. Bitte bringen Sie ihr 
Handy oder Tablet mit. Wir suchen noch 
weitere Berater/-innen, bitte melden Sie 
sich bei M. Eger Tel.: 64711 oder bei G. 
Rothenhäusler Tel.: 66565 oder per E-
Mail: taldorf@solidaritaet-am-ort.de  
Wir freuen uns auf viele solidarische 
Menschen, die bereit sind, in ihrer Frei-
zeit andern zu helfen und damit die soli-
darische Gemeinschaft stärken.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf

Neue Wechselausstellung im Bürgersaal

Vereine und Organisationen
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Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 27. Juni
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Juni
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
9.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier - 
120 Jahre Blutreiter
10 Uhr Heilig Kreuz - Kleingartenanlage 
Sonnenbüchel: Gottesdienst für Fami-
lien im Grünen
11 Uhr Christkönig: Wortgottesfeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Montag, 29. Juni
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 30. Juni
18.30 Uhr Kapelle des St. Elisabeth-
Krankenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier

Mittwoch, 1. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier, anschließend Anbetung

Donnerstag, 2. Juli 
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
15 Uhr Haus am Mehlsack: Wortgot-
tesfeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Freitag, 3. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier
11 bis 17.45 Uhr Liebfrauen: Herz-Je-
su-Anbetung im Chorraum
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde, anschließend 
Beichtgelegenheit
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Samstag, 4. Juli
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 5. Juli
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier

9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Montag, 6. Juli
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Dienstag, 7. Juli
18.30 Uhr Kapelle des St. Elisabeth-
Krankenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 8. Juli
8.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier - 
Frauengottesdienst
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West
Sonntag, 28. Juni 
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier zum Pat-
rozinium, † JT Klara Litz, Karl und Erika 
Rinderer, Pfarrer Sauter-Gabriel, Franz 
und Marianne Wachter
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier 
zum Patrozinium
 
Montag, 29. Juni
18 Uhr Schmalegg Andacht
 
Mittwoch, 1. Juni
8 Uhr Alberskirch Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 2. Juli
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Samstag, 4. Juli
17 Uhr Eggartskirch Reisesegen
 
Sonntag, 5. Juli
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 27. Juni
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Sonntag-
vorabendmesse

Sonntag, 28. Juni, 13. Sonntag im 
Jahreskreis
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier zum Patrozinium „St. Peter 
und Paul” mitgestaltet vom Münsterchor

10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesfeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Mittwoch, 1. Juli
11.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
12 Uhr Münster Weißenau: Eucharis-
tiefeier, anschließend Mittagssuppe im 
Magdalenensaal 
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 2. Juli
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Eucharistiefeier, anschließend eucha-
ristische Anbetung und Frühstück im 
Gemeindehaus (Ged. f. Irmgard Wirl, 
Robert Plattner und verst. Angehörige, 
Gertrud und Norbert Brugger und für 
Rita und Ludwig Kröhle)

Freitag, 3. Juli, Herz-Jesu-Freitag
14.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
15 Uhr Münster Weißenau: Eucharistie-
feier zu Ehren des Herzen Jesu und Se-
gen mit dem Hl. Blut, anschl. Anbetung 
und Beichtgelegenheit

Samstag, 4. Juli
13.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Trauung des Brautpaares Bianca Wag-
ner und Paul Schnekenburger
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier 
 
Sonntag, 5. Juli, 14. Sonntag im Jah-
reskreis, Feier 200 Jahre Eschach 
10 Uhr Dorfplatz Oberhofen: Ökume-
nischer „Freiluftgottesdienst” zur Feier 
200 Jahre Eschach mit musikalischer 
Untermalung (Bei Absage des Festes 
findet um 10 Uhr in Obereschach eine 
Eucharistiefeier statt)
10.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Wort-
gottesfeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche.

Einfach Essen 
Einfach Essen im Haus 
der Katholischen Kirche  
ist jeden Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Essensbons wer-
den im Foyer  für drei Euro verkauft. 

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di. 14 - 16 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do. 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr. 9 - 11.30 Uhr
Hinweis: am Mittwoch, 1. Juli bleibt 
das Pfarrbüro nachmittags wegen einer 
Schulung geschlossen. In allen Schul-
ferien bleibt das Pfarrbüro nachmittags 
geschlossen.

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Di. 15 - 17 Uhr
Do. 9 - 11 Uhr

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE
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Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr
Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr

Termine
Herzliche Einladung zur Kinderkirche 
im Grünen am Sonntag, 28. Juni, um 
10 Uhr bei den Garten- und Blumen-
freunden Sonnenbüchel.
Die Kirchengemeinderäte der Seel-
sorgeeinheit Ravensburg Mitte tref-
fen sich zur gemeinsamen Sitzung am 
Donnerstag, 2. Juli, um 19 Uhr im Ge-
meindesaal in Christkönig.
Zum vierten Mal laden die AnsprechBar, 
der Weltladen und die Stadt Ravens-
burg zum beliebten Fairen Straßen-
frühstück ein am Samstag, 4. Juli, ab 
9 Uhr vor dem Haus der Katholischen 
Kirche. Eine lange Tafel lädt zum Verwei-
len ein und am Buffet gibt es Brötchen, 
Zopfbrot und leckere Aufstriche sowie 
Kaffee und Tee.

Liebfrauen

Der Veranstaltungsausschuss trifft 
sich am Mittwoch, 1. Juli, um 20 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche.
Die Frauen von der Pfarrcaritas St. 
Elisabeth von Liebfrauen treffen sich 
am Montag, 6. Juli, um 15 Uhr zur Ar-
beitssitzung im Haus der Katholischen 
Kirche.

St. Jodok

Wenn junge Leute Bibelstellen auswen-
dig vortragen: Spoken word-Gottes-
dienst am 1. Juli in St. Jodok. Die „Mas-
ter‘s Commission“, eine mehrmonatige 
christliche Persönlichkeitsschule von 
der landeskirchlichen Gemeinde jahu  
aus Biel/Schweiz, kommt am Mittwoch, 
1. Juli, nach Ravensburg. Die jungen 
Leute werden um 19 Uhr in der St. Jo-
doks-Kirche einen sogenannten „Spo-
ken-Word-Gottesdienst“ gestalten. Das 
heißt: Frei vorgetragene Bibelstellen, 
persönliche Glaubenserfahrungen und 
Lobpreislieder in einer ganz besonde-
ren Atmosphäre und in vielen Sprachen. 
Eingeladen sind alle Generationen.

St. Christina

Jubiläumsfest – 120 Jahre Blutreiter 
St. Christina - Der Blutreiterverein St. 
Christina feiert am Sonntag, 28. Juni, 
um 9.30 Uhr sein 120-jähriges Vereins-
jubiläum mit einem Festgottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Christina. Im Rahmen 
des Gottesdienstes wird der neu errich-
tete, von den Blutreitern gestiftete Bild-
stock neben der Kirche eingeweiht. Die 
musikalische Gestaltung übernimmt der 
Kirchenchor St. Christina. Anschließend 
lädt der Blutreiterverein ab ca. 11 Uhr 
zum Jubiläumsfest auf dem Schulhof 
St. Christina ein. Für das leibliche Wohl 
ist mit warmem Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen bestens gesorgt. Musikalisch 

begleitet wird das Fest vom Musikverein 
St. Christina. Der Blutreiterverein freut 
sich auf ein schönes Jubiläumsfest mit 
der Gemeinde, Freunden und Gästen.

 

 

Freitag, 26. Juni 2026 um 16:00 Uhr 

ERZÄHLCAFÉ  
MIT POLIZEIPRÄSIDENT a.D. UWE STÜRMER 
Uwe Stürmer ist seit 1979 im Polizeidienst Baden-Württemberg. Von 1984 an arbeitete er bei der 
Kriminalpolizei Stuttgart im Dezernat Tötungsdelikte, bis er 1992 in den gehobenen Dienst aufstieg.  
Zwischen 1994 und 1996 war er für das Landespolizei-präsidium / Innenministerium Baden-
Württemberg tätig. 1998 stieg Herr Stürmer in den höheren Polizeivollzugsdienst auf und hatte von 
1999 bis 2001 die Position des Leiters der Stuttgarter Mordkommission inne.  Anschließend arbeitete 
er mehrere Jahre im Landesinnenministerium als Referent für Kriminalprävention, Jugend-, Drogen- 
und Gewaltkriminalität. 2007 wurde er Leiter der Polizeidirektion Ravensburg und wechselte 2014 zum 
Polizeipräsidium Konstanz, wo er als stellvertretender Leiter sowie Leiter der Kriminaldirektion 
Friedrichshafen tätig war.  Im Rahmen der Evaluation der Polizeireform leitete Herr Stürmer ab 2017 
den Aufbaustab der Polizeireform 2020 für die Planung des neuen Polizeipräsidiums Ravensburg. Seit 
Januar 2020 war er Leiter des Polizeipräsidiums Ravensburg.  
Herzliche Einladung ins Haus der katholischen Kirche, 
Wilhelmstraße 2, Ravensburg 

 

 

 

 

 

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 
Öffnungszeiten �
des Pfarrbüros 
Dreifaltigkeit, 
Schwalbenweg 5, 
88213 Ravensburg:
Montag geschlossen
Dienstag 9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 15 - 16.30 Uhr
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Termine
Schmalegg
Konzert mit dem Quintett seeWind 
in St. Nikolaus
Am Sonntag, 5. Juli um 18 Uhr findet 
in der Kirche S. Nikolaus ein Konzert 
des Bläserquintetts ‚seeWind‘ statt. 
Die Zuhörer erwartet ein abwechslungs-
reiches, ca. einstündiges Programm mit 
Werken von Ibert, Gounod, Bizet, Piaz-
zolla u. v. m.

Es musizieren Sigrun Meschenmoser 
(Klarinette), Lisa Brugger (Oboe), Julius 
Reger (Fagott), Markus Heinzelmann 
(Horn) und Ulrich Frey (Querflöte). Die 
fünf Musiker lernten sich durch ihre viel-
seitigen Konzerttätigkeiten in der Bo-
denseeregion kennen und gründeten im 
November 2016 das „seeWind-Quin-
tett“. Das Repertoire des Ensembles 
reicht von Barock bis zur Jetzt- Zeit, 
dazu zählen unter anderem Bach, Mo-
zart, Beethoven, Danzi, Reicha,, Taffa-
nel, Klughardt, Berio, Abba u.v.m. Das 
Ensemble zeichnet sich durch Facet-
tenreichtum, Ausdruckskraft und stilis-
tische Vielfalt aus.
Der Eintritt ist frei. Ein Teil der Spenden-
einnahmen kommt dem neuen Gemein-
dehaus zugute. Herzliche Einladung!

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wün-

schen, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro Dreifaltigkeit, Tel. 0751 7912430, 
E-Mail: info@dreifaltigkeit-rv.de oder
www.segenskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, Alfons-

Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag – Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen: donnerstags von 
11.30 bis 13.15 Uhr im Gemeindehaus 
Dreifaltigkeit.
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit 
hat für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 9999150
kg.weissenau@drs.de oder stantonius.
oberzell@drs.de

�
Mo., Do. und Fr., 9 bis 
11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
Am Freitag, 3. Juli, 
ist das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr
Am Freitag, 3. Juli, ist das Pfarrbüro 
geschlossen

Katholische öffentliche 
Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-
zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr

Termine
SEELSORGEEINHEIT
RAVENSBURG-SÜD

Firmung 2027
Im Januar 2027 wird für die Jugendli-
chen unserer Seesorgeeinheit Ravens-
burg-Süd das Sakrament der Firmung 
gespendet.
Wir beginnen mit der Vorbereitung zur 
Firmung mit einem Infotreffen am Don-
nerstag, 9. Juli um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Antonius in Oberzell. 
Hierzu laden wir alle Jugendlichen, die 
momentan in der 8. Klasse oder äl-
ter sind, herzlich ein. Eine schriftliche 
Einladung haben die Jugendlichen be-
reits erhalten.  Wer sich firmen lassen 
möchte und keinen Brief erhalten hat, 
darf sich gerne im Pfarrbüro in Ober-
eschach melden.
Timo Blansche, Jugendreferent

Wenn junge Leute 
Bibelstellen aus-
wendig vortra-
gen: Spoken-
W o r d - G o t t e s -
dienst am 1. Juli 
in St. Jodok

Die „Master’s Commission“, eine mehr-
monatige christliche Persönlichkeits-
schule von der landeskirchlichen Ge-
meinde Jahu aus Biel/Schweiz, kommt 
am Mittwoch, 1. Juli, nach Ravensburg. 
Die jungen Leute werden um 19 Uhr 
in der St. Jodoks-Kirche einen soge-
nannten „Spoken-Word-Gottesdienst“ 
gestalten. Das heißt: Frei vorgetragene 
Bibelstellen, persönliche Glaubenser-
fahrungen und Lobpreislieder in einer 
ganz besonderen Atmosphäre und in 
vielen Sprachen. Eingeladen sind alle 
Generationen.  Im Anschluss gibt es für 
alle Jugendlichen noch Hot Dogs und 
gemütliches Beisammensein bei St. Jo-
dok im Garten.

ST. PETER UND PAUL WEISSENAU

Mittagssuppe am Mittwoch, 1. Juli 
Die Kirchengemeinde Weißenau lädt am 
Mittwoch, 1. Juli, nach der Eucharistie-
feier um 12 Uhr im Münster herzlich zur 
Mittagssuppe im Magdalenensaal ein. 
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Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist. � Lukas 19, 10

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg

Samstag, 27. Juni
19 Uhr Heilig-Geist-Spital Kapelle: Tai-
zé-Gottesdienst

Sonntag, 28. Juni
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Pfarrer Jägle) mit Kantorei
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
mit Abendmal (Vikarin Holm)
10 Uhr Kleingartenanlage Mariatal: 
Gottesdienst im Grünen (Pfarrer Schüz)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Gottes-
dienst (Pfarrer Jägle)

Sonntag, 5. Juli
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst mit Taufe (Dekan Dr. Hauff) 
gleichzeitig Kinderkirche
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
auf dem Apfelwiesle hinter der West-
stadt-Grundschule (Pfarrer Kurtz) mit 
Kinderkirche und Posaunenchor
10 Uhr Dorfplatz Oberhofen: Ökumeni-
scher Festgottesdienst (Pfarrer Schüz) 
„200 Jahre Eschach“

Veranstaltungen
Gottesdienst im Grünen 
Am Sonntag, 28. Juni um 10 Uhr findet 
in der Kleingartenanlage Mariatal (bei 
Weißenau) ein Gottesdienst mit Pfarrer 
Johannes Schüz statt. Das Thema lau-
tet „Über die Würde des Unkrauts. Vom 
Segen, nicht perfekt sein zu müssen.“ 
Anschließend kleine Bewirtung durch 
den Kleingartenverein.  
Montags-Cafè 
Am Montag, 29. Juni laden wir um 15 
Uhr Menschen in der dritten Lebens-
phase in das Johannes-Gemeindehaus 
(Hochgerichtstraße 12) ein. Themen, 
die das Leben bewegen, Geschichten, 
Gespräche, Begegnungen.
Vorankündigung
Gottesdienst auf dem Apfelwiesle 
Am Sonntag, 5. Juli findet um 10 Uhr 
ein Gottesdienst auf dem „Apfelwiesle“ 
bei der Grundschule in der Weststadt 
statt. Der Gottesdienst wird vom Po-
saunenchor der Johanneskirche musi-
kalisch gestaltet, gleichzeitig findet ein 
Kindergottesdienst statt. Bitte bringen 
Sie eine Sitzgelegenheit mit. Bei Regen 
findet der Gottesdienst in der Aula der 
Schule statt.

Church and fun 
Kinder, die an Konfi-3 teilgenommen 
haben und die Klassen 3 - 7 besuchen, 
sind am Samstag, 11. Juli von 10 bis 
11.30 Uhr in das Matthäus-Gemeinde-
haus eingeladen. Auf dem Programm 
stehen Spiele, Entdeckungen, B-Rätsel.    
Chorkonzert 
Am Samstag, 11. Juli um 20 Uhr gibt 
ein Kammerchor aus Tübingen unter 
Leitung von KMD Prof. Jörg-Johannes 
Hahn ein Konzert in der Stadtkirche.

EV. JOHANNESKIRCHE  

RAVENSBURG-
WESTSTADT  

Montags-CaféÊ 
LebenÊinÊderÊdrittenÊLebensphaseÊ 
Auf einen Kaffee 

Themen, die bewegen - Geschichten,  
Gespräche, Begegnungen.  
 
Montag,Ê29.ÊJuni,Ê15-17ÊUhrÊ 
GemeindesaalÊÊJohanneskirche 
Hochgerichtstraße 12 

Evang. Pfarramt Johanneskirche Ravensburg              

Evangelische Kirchengemeinde Bavendorf-Winterbach 
Großes 
Jubiläumswochen-
ende Bavendorf
Samstag, 27. Juni
18 Uhr Bavendorf: 
60 Jahre Pfadfinder 
mit Lagerfeuer, Mu-
sik, Würstchen und 
nettem Beisammen-
sein
 

4. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 
28. Juni
10 Uhr Bavendorf: startet das Fest um 
10 Uhr mit einem Festgottesdienst ge-
meinsam mit Dekan Dr. Martin Hauff, 
dem ökum. Kirchenchor, dem Posau-
nenchor und Kinderkirche in der Jurte. 
Anschließend festliches Beisammen-
sein mit leckerem Essen, Kaffee und 
Kuchen und buntem Kinderprogramm.

17 Uhr Orgelkonzert mit Reiner Schu-
henn „Du verwandelst mein Klagen in 
Tanzen“
 
Dienstag, 29. Juni
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe
 
Donnerstag, 1. Juli
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 

5. Sonntag nach Trinitatis, 
Sonntag, 5. Jui
10 Uhr Winterbach: Gottesdienst mit 
Pfarrer i.R. Dippon
 
Der KGR der evangelischen Kirche 
Bavendorf- Winterbach hat Katharina 
Klein-Leis zur Pfarrerin gewählt. Sie wird 
Ihren Dienst bei uns im Herbst antreten.
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Altkatholische Kirche 

Alt-Katholischer  
Gottesdienst

Die Alt-Katholi-
sche Kirchenge-
meinde lädt am 

Sonntag, 28. Juni, um 10 Uhr zum Got-
tesdienst in der Kapelle im Heilig-Geist-
Spital Ravensburg ein. Christen aller 
Konfessionen sind herzlich zur Feier und 
zur Eucharistie eingeladen.

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste 
und Angebote 
für alle Gene-
rationen

Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Lob-
preis und Zeit für Segnung und Anbe-
tung, für die ganze Familie.

Wenn junge Leute Bibelstellen aus-
wendig vortragen: Spoken word-
Gottesdienst am 1.7. in St. Jodok
Die „Master’s Commission“, eine mehr-
monatige christliche Persönlichkeits-
schule von der landeskirchlichen Ge-
meinde jahu aus Biel/Schweiz, kommt 
am Mittwoch, 1. Juli, nach Ravensburg. 
Die jungen Leute werden um 19 Uhr 
in der St. Jodoks-Kirche einen soge-
nannten „Spoken-Word-Gottesdienst“ 
gestalten. Das heißt: Frei vorgetragene 
Bibelstellen, persönliche Glaubenser-
fahrungen und Lobpreislieder in einer 
ganz besonderen Atmosphäre und in 
vielen Sprachen. Eingeladen sind alle 
Generationen.

Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit Predigt, Lobpreis und 
Austausch. Kinderprogramm für ver-
schiedene Altersgruppen. Anschlie-
ßend: Sommerfest mit Angeboten für 
Kinder.

Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
Auszeit-Gottesdienst mit Lobpreis, kreati-
ven Elementen, interaktiver Predigt, Kinder-
kirche, Auszeit-Café. Thema: „Macht Gott 
Urlaub? Lässt Gott Kriege zu?“

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien).  1., 8., 
22. und 29. Juli; 15. Juli: Lobpreisgot-
tesdienst „Durchstarten” für alle Gene-
rationen: 19 Uhr. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 23. Juli (ein-
mal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis, für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
23. Juli jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 9. und 23. Juli 
(ca. 14-tägig, donnerstags), jeweils 17 
bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 
Samstag, 18. Juli, 19.30 Uhr.

Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.
de

Gemeinschaft ZION -  
Vineyard Ravensburg

„Stille und Einsamkeit 
- ein Weg zur  
Entschleunigung“
Gottesdienst am Vormittag, Sonntag, 5. 
Juli um 10.30 Uhr, Zeppelinstraße 9 in 
Ravensburg
EINFACH sein - einfach SEIN - unter 
diesem Motto stehen unsere Zusam-
menkünfte in diesem Jahr.
Inmitten der Komplexität unserer Zeit 
wollen wir bewusst Impulse zur Ent-
schleunigung geben und achtsam wer-
den für alles Gute in unserem Leben. 
Unsere Gottesdienste werden bestehen 
aus Lobpreis, Gebet, kleinen Impulsen, 
Achtsamkeitsübungen, und gemeinsa-
men Mahl halten

Bibel lesen, Leben 
teilen
Gemeinsam singen, beten, Bibel lesen 
und Gemeinschaft haben
Mittwochs um 19.30 Uhr
Herzer, Josef-Strobel-Str. 2 in Oberzell

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg
Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Raphael Brand) 
mit Kindergottesdienst

Sonntag, 5. Juli, 18.30 Uhr
Abend-Gottesdienst (Predigt Pfarrer i. 
R. Ernst Eyrich) 

Termine
Montag, 29. Juni
15 Uhr Frauen-Missions-Gebet (Wein-
garten)
20 Uhr Gipfeltreffen (Gebet online) – 
Link auf der Homepage

Dienstag, 30. Juni
18.30 Uhr Bibelstunde

Mittwoch, 1. Juli
9.30 Uhr Bibel & Brezel (s. Flyer)

Freitag, 3. Juli
18.30 Uhr Teenkreis

Sonntag, 5. Juli
17.45 Uhr Gebet vor dem Abend-Got-
tesdienst 

Hauskreise und weitere Termine auf der 
Homepage www.lkg-rv.de

Christliche Gemeinschaften und Werke
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135 JAHRE135 JAHRE

ANGEBOTANGEBOT

gefüllt mit einem leckeren 
Jubiläumslaib aus Dinkelvollkorn, 

2 Brezeln & 2 Roggenkrusti    
5,90 €

JUBILÄUMS-

TASCHE 
gültig vom 27.06. – 04.07.26

GESCHÄFTSANZEIGEN

REISEN
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Glücklich wohnen in Weingarten.
Gebaute Lebensqualität an einem der schönsten Orte 
der Region. Auch ideal als Kapitalanlage.

• 124 Eigentumswohnungen, 2 Townhouses
• 1 bis 7 Zimmer, 43 bis 215 m2

 Jetzt informieren! 
buwog-martinshoefe.de
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Wohnungsmarkt bleibt unter Druck
Studie zeigt: 91 Prozent halten Großstadtmieten für nicht mehr bezahlbar
(DJD). Wohnen wird immer stärker zur sozialen Frage: 91 Prozent der Mieter halten Wohnraum in Ballungszentren für Normalverdiener 
für unbezahlbar. Das zeigt das aktuelle Trendbarometer der Aareal Bank. Neben hohen Mieten belasten steigende Nebenkosten und die 
Sorge vor teuren Sanierungen die Stimmung. Lösungen sieht die Branche im Abbau von Hürden. Lars Ernst von der Aareal Bank fordert: 
„Bauen muss günstiger und renditestärker werden, um private Investitionen anzuziehen. Dazu gehören vor allem die Vereinfachung von 
Baustandards und die signi� kante Beschleunigung der Baugenehmigung.“ Für 82 Prozent der Befragten ist Eigentum unter � nanziel-
len Aspekten keine Option. Sie fordern stattdessen mehr sozialen Wohnungsbau und weniger Bürokratie, um die Krise zu bewältigen.

Sicherheit im Zuhause gewinnt weiter an Bedeutung: Nur je-
der dritte Mieter (31 Prozent) fühlt sich zu Hause sehr sicher.
Foto: DJD/Aareal Bank/Getty Images/Farknot_Architect
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VERSCHIEDENES

Kanzacher Garagenflohmarkt am 04.07.2026
Von 8 bis 16 Uhr laden über 30 Stände zum Stöbern und Entdecken
ein. Angeboten werden Kleidung, Haushaltswaren, Bücher, Spiel-
zeug, Antikes, Werkzeug und vieles mehr. Wo: 88422 Kanzach.

UNTERRICHT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?


